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Ersatzveranstaltung: Dreschfest statt Erntedankumzug
Schmerzvoller Abschied – Landwirtschaftlicher Ortvereins gibt Großereignis in Mastholte auf  

Der Ortsvorsteher und Eh-
renvorsitzende des Heimatver-
eins Mastholte Gisbert Schnit-
ker hatte sich persönlich auf 
den Bindemäher gesetzt, um 
das Schneiden und Binden 
des Strohs zu begleiten. „Die 
Maschine musste zwei Stun-
den gewartet und mit Öl ge-
schmiert werden. Das Mähen 
hat sehr gut funktioniert“, freu-
te sich Schnitker über die ge-
lungene Ernte der Flächen an 
der Katthagenstraße und an 
der Wimmelheide. Die Ma-
schine der Marke McCormick, 
die bis vor rund 60 Jahren vor 
dem Einzug des Mähdreschers 
zum Alltag der Ernte gehörte, 
zog Ralf Sudahl mit seinem 
Deutz-Traktor von 1956 an. 
Für Gisbert Schnitker war das 
Mähen mehr als eine Leiden-
schaft. „Als Kind war für mich 
die Landwirtschaft und deren 
Arbeitswelt immer etwas Be-
sonderes. Ende der 1950er und 
Anfang der 60er-Jahre ver-
brachte ich die meiste Freizeit 
auf verschiedensten Bauernhö-
fen in unserer Nachbarschaft. 
Neben den vielen Arbeitsbe-
reichen war für uns Kinder im 
Herbst das Dreschen mit dem 
Dreschkasten der Höhepunkt“, 

Mastholte. Kornmähen nach alter Vätersitte war jetzt in 
Mastholte zu sehen. Der Heimatverein Mastholte hatte sei-
nen alten Bindemäher aus dem Magazin geholt und mit einem 
Deutz-Traktor von 1956 wurde Roggen und Weizen geerntet. 

Damit begannen die Vorbereitungen für das 1. Dreschfest des 
Landwirtschaftlichen Ortsverein. Auf dem Spargelhof Mils-
mann wird am 7. September ab 11 Uhr mit dem historischen 
Dreschkasten das Korn gedroschen. 

erinnert sich der Ortsvorsteher 
gerne an seine Kindheit zurück. 
Die historische Dreschmaschi-
ne wird der Heimatverein eben-
falls zum Dreschfest aus seinem 
Magazin holen. Viele histori-
sche Schätze aus der Geschichte 
der Landwirtschaft hat der Ver-
ein gesammelt. Das Dreschfest 
wird als Ersatz für den Ernte-
dankumzug durchgeführt. Am 
7. September wird von 11 bis 17 
Uhr auf dem Hof Milsmann an 
der Haselhorststraße viel zu se-
hen sein. Die Landfrauen bie-

Das Mähen des Getreides erledigten Ortsvorsteher Gisbert Schnitker (v.l.), Traktorfahrer Ralf Sudahl und 
die Kinder Timo und Leon.� Foto: privat

ten Kaffee und Kuchen an. Es 
gibt Imbiss- und Getränkestän-
de und eine Strohburg für die 
Kinder. Die Erntekronen für 
die Pfarrkirche St. Jakobus und 
für das Kreishaus in Gütersloh 
werden gebunden. 
Zuletzt konnte der Ernte-
dankumzug wegen der Co-
rona-Pandemie im Jahr 2020 
nicht stattfinden. Wegen zu ho-
her Auflagen wird der Land-
wirtschaftliche Ortsverein kei-
nen Umzug mehr durchführen. 
„Dieser Abschied schmerzt“, 

berichtet Georg Lübbert, Vor-
sitzender des Landwirtschaftli-
chen Ortsverein Mastholte. Der 
erste Erntedankumzug wurde 
bereits im Jahre 1950 durch-
geführt. Damals  fanden die 
Umzüge noch jährlich in klei-
nerem Rahmen statt. Ab Mit-
te der 60er wurde dann auf al-
le 5 Jahre umgestellt. Knapp 40 
Vereine aus dem Ort haben sich 
regelmäßig kreativ daran betei-
ligt und lockten so zigtausende 
Besucher aus der Region nach 
Mastholte.

Der Erntedankumzug lockte in der Vergangenheit Besucherscharen nach Mastholte – hier Impressionen aus dem Jahr 2010.�Fotos: RSA/Archiv
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Mit einem offenen Brief an BM Andreas Sunder nimmt Gün-
ter Höppner  im Namen von „Haus & Grund Rietberg“ zu den 
Konsolidierungsmaßnahmen im Haushalt Stellung.

der Steuer um knapp 20 % ist 
jedoch schon eine „Hausnum-
mer“. Für viele Bürger hat schon 
die Grundsteuerreform zu ei-
ner erheblichen Mehrbelastung 
geführt. Dies betrifft fast alle 
Rietberger Bürger, denn entwe-
der ist man als Selbstnutzer ei-
nes Gebäudes oder als Mieter 
über die Betriebskostenumlage 
betroffen. 
Bedenklich ist jedoch aus mei-
ner Sicht die Begründung, dass 
wir dann den durchschnittli-
chen Hebesatz aller Kommu-
nen in Nordrhein-Westfalen 
erreichen. Dies ist zutreffend. 
Jedoch ist Rietberg dann Spit-
zenreiter aller 13 Kommunen 
im Kreis Gütersloh, der 615 

„Sehr geehrter Herr 
Bürgermeister Sunder,
hiermit schreibe ich Sie, als 
Vorsitzender des Rates der 
Stadt Rietberg, im Namen 
von Haus & Grund Riet-
berg an. 
Grund des Schreibens ist der 
Vorschlag der Stadtverwal-
tung Rietberg an den Rat der 
Stadt Rietberg, im Rahmen 
der Konsolidierungsmaß-
nahmen den Hebesatz für 
die Grundsteuer B zu erhö-
hen. Die Verwaltung schlägt 
vor, den Hebesatz von 596 auf 
702 Punkte zu erhöhen. Dies 
könne entweder durch die so-
fortige Erhöhung ab dem Jahr 
2026 oder in drei Schritten bis 
zum Jahre 2029 erfolgen. Im 
Jahre 2029 soll eine weitere 
Erhöhung auf 808 Punkte er-
folgen. Diese Steuererhöhun-

gen würden zu einem Mehrer-
trag in Höhe von 1,1 Mio. bei 
der ersten Erhöhung und mit 
der zweiten Erhöhung um wei-
tere 1,1 Mio. führen. 
Einig sind wir uns darin, dass 
bzgl. des Haushaltes der Stadt 
Rietberg ein dringender Hand-
lungsbedarf besteht. Aus die-
sem Grunde hat die Verwaltung 
auch einen Katalog erstellt, der 
106 Maßnahmen insgesamt 
umfasst, der neben Einsparun-
gen eben auch Steuererhöhun-
gen vorsieht. Einigkeit besteht 
auch darin, dass eine Erhöhung 
der Grundsteuer erforderlich 
ist, um einen ausgeglichenen 
Haushalt der Stadt Rietberg 
zu erzielen. Eine Erhöhung 

Lesermeinung
Punkte beträgt. 
Weiterhin irritiert, dass für 
die Gewerbesteuer nur eine 
Erhöhung von 0,5 % von 414 
auf 416 Punkte vorgeschla-
gen wird. Würde man Ihrer 
Argumentation entsprechend 
der Grundsteuer B folgen, 
wäre eine Erhöhung von 
414 auf den durchschnitt-
lichen Hebesatz NRW von 
614 Punkten erforderlich. 
Dies würde zu einer Erhö-
hung von rund 50 % führen. 
Dies will natürlich niemand. 
Aus Sicht von Haus & Grund 
Rietberg wäre ein tragbarer 
Weg, dass eine Erhöhung in 
mehreren Schritten bis zum 
Jahre 2028 erfolgt. Geben Sie 
den Bürgern der Stadt Riet-
berg die Chance, sich auf die 
Steuererhöhung auch wirt-
schaftlich einzustellen.“
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Secondhand Basar
Bokel. Das Basarteam vom 
Dorfhaus Bokel e.V. startet 
am Samstag, 13. September 
einen Second-Hand-Ba-
sar für Kinderbekleidung 
Herbst/Winter. Der Ver-
kauf findet von 9.30 bis 
11.30 Uhr im Dorfhaus an 
der Doppstraße 16 statt. 
Schwangere können bereits 
ab 9.00 Uhr stöbern. Die 
Ware wird in Kommission 
verkauft. Die Nummernver-
gabe für Verkäufer erfolgt 
am 29. August bis 20 Uhr 
unter basarbokel@gmail.
com. Die Verkäufer erhal-
ten 80 % des Verkaufserlöses.

Schützen fahren
Rietberg. Die St. Huber-
tus Schützengilde Rietberg 
begleitet ihre neuen Majes-
täten am Wochenende zum 
Schützenfest nach Varensell. 
Treffen zum Vogelschießen 
ist am Montagmorgen um 
11.45 Uhr direkt auf dem 
Platz in Varensell. Zum Fest-
ball am Abend fährt ein Bus 
um 18.45 Uhr vom ZOB zum 
Königspaar, Abfahrt mit dem 
Bus vom Königspaar aus um 
19.30 Uhr. Die Jungschützin-
nen und Jungschützen treffen 
sich bereits um 18.30 Uhr 
beim Jungschützenkönig Pa-
trik (Meisenweg 3) und wer-
den dort mit dem Bus abge-
holt. Zum Abschluss der 
Saison bittet die Gilde um 
rege Teilnahme.

Hospizgruppe
Rietberg. Ab September  
gelten neue folgende Öff-
nungzeiten für die Hospiz-
gruppe Rietberg-Neuenkir-
chen: Das Büro ist am 1. 
Donnerstag im Monat, von 
16 bis 18 Uhr besetzt. Per-
sönliche Terminvereinbarun-
gen sind jederzeit möglich.

Gags, Gesang und Gänsehautmomente
Rietberg Open Air überzeugt bei bestem Sommerwetter die Besucher

Den Auftakt macht mit At-
ze Schröder einer der Größen 
der Comedy. Mit seinem Pro-
gramm „Der Erlöser“ wurde 
er selbst auch zum Erlösen-
den, der sein Publikum mit-
reißen konnte und zugleich 
seine Botschaft mit Wortwitz 
durchbrachte: Eine Befreiung 
von den kleinen und großen 
Sünden des modernen Lebens. 
Mal deftig, mal geistreich und 
vor allem selbstironisch. Zu-
dem konnte er seine Fans in 
Rietberg um den Finger wi-
ckeln. Denn hier sei es eine 
viel engagiertere und verste-
hende Zuhörerschar – als bei-
spielsweise in Augsburg. Und 
bei seinem „Besuch im War-

Rietberg. (rpd/ap/sst). Auch die fünfte Auf-
lage von „Rietberg Open Air“ in der Volks-
bank Arena des Gartenschauparks war ein ge-
lungener Mix aus wortwitziger Unterhaltung 

und Musik für alle Generationen. Die Künst-
ler auf der Bühne vermittelten auch den Ein-
druck, dass sie sich im Ambiente dieser Open-
Air-Bühne wohlfühlen.

tezimmer einer Praxis“ fasste 
er mit ein wenig Übertreibung 
zusammen, was im Leben jeder 
schon ähnlich erlebt hat.
Krawall, das verbindet man 
zumindest nicht negativ mit 
Kasalla. Doch aus dem Rhei-
nischen kommend, hat der 
Bandname genau diese Be-
deutung. Aber lebhaft und 
musikalisch lautstark passen 
zur Definition und macht den 
Höhenflug der jungen Kölsch
rock-Band aus, die beim Köl-
ner Karneval mittlerweile auf 
Augenhöhe mit den etablierten 
Formationen wie Bläck Föss, 
Die Höhner oder Brings ste-
hen. Ihr Motto „Alles kann, 
Kölsch muss!“ wurde auch in 

Rietberg verstanden. „Us der 
Stadt mit K“, „Alle Jläser Huh“, 
„Dausen Leeve“ oder „Pirate“ 
haben längst den Status Ohr-
wurm und waren auch in der 
„Stadt mit R“ ein Renner.
Stimmung pur versprach auch  
THE ROBBIE EXPERIEN-
CE. Die Tribute-Show zu Rob-
bie Williams brachte mit Hits 
wie „Let Me Entertain You“, 
„Rock DJ“ und „Feel“ das Pub-
likum von Beginn an zum Mit-
singen und Tanzen. Frontman 
Mario Nowack, Gewinner des 
RTL II Castings „My Name 
Is“, sah dem Original nicht nur 
optisch zum verwechseln ähn-
lich, sondern überzeugte auch 
stimmlich und mit charismati-
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Sozialverband 
wird 75 Jahre
 
Bokel. Der Sozialverband So-
VD Ortsverband Bokel lädt 
alle Mitglieder, Freunde, Be-
kannte und Verwandte zum 
gemütlichen Nachmittag ein. 
Am Sonntag, 31. August, um 
14.30 Uhr (Einlass ab 13.45 
Uhr), in der Gaststätte Zum 
Doppe. Der Sozialverband 
möchte sein 75-jähriges Be-
stehen feiern. Anmeldung bei 
Marianne Süwolto bis zum 
20.8.  Tel. 0176/43 62 62 71 64, 
05244/988318 oder per Mail 
mariannesuewolto@t-online.
de.

scher Bühnenpräsenz. Unter-
stützt von einer professionellen 
Band, beeindruckte THE RO-
BBIE EXPERIENCE mit ei-
ner perfekt inszenierten Show 
zwischen Rock, Pop und ge-
fühlvollen Balladen. Die Be-
sucher zeigten sich begeistert: 
„Fast wie das Original – ein 
echtes Highlight!“, schwärm-
te eine Konzertbesucherin.
Sängerin Sophia verzauberte 
zum Abschluss der viertägigen 
Veranstaltungsreihe am Sams-
tag ihr Publikum. Besonders 
auffällig – die überwiegen-
de Mehrheit der Gäste waren 
weiblich, viele davon einge-
f leischte Fans der Künstle-
rin, die mit über einer Million 
monatlichen Hörern auf Spo-
tify längst zu den festen Grö-
ßen der deutschen Popmusik 

zählt. Mit gefühlvollen Songs 
aus ihrem aktuellen Tour-Al-
bum „Wenn es sich gut an-
fühlt“ sowie einer exklusiven, 
nur live performten Ballade, 
sorgte Sophia für Gänsehaut-
momente. Ein besonderer Hö-

hepunkt des Abends war der 
bewegende Auftritt eines jun-
gen Mädchens, das gemeinsam 
mit Sophia auf der Bühne sin-
gen durfte.
� Fotos: RSA/Pfaff/ 
� Steinberg/Peine
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Mit 90 Jahren gehört er im-
mer noch zu den Stützen der drit-
ten Mannschaft der Schachgemein-
schaft Turm Rietberg. Manfred 
Löhmer feierte im Juli seinen 90. 
Geburtstag. Regelmäßig nimmt er 
jeden Freitagabend am Spielabend 
des Vereins in der Südtorschule teil 
und ist in der „Dritten“ eine gern ge-
sehene Ergänzung. Die Förderung 
der Jugend liegt ihm am Herzen und 
betont gern, dass Schach ein genera-
tionsübergreifendes Spiel ist.

In der Stadt Rietberg wurden mehre-
re Wahlplakate der Partei DIE LINKE gezielt 
beschädigt und mit Graffiti sowie dem Logo der 
AfD beschmiert. Die Plakate, die im Rahmen 
der Wahlkampagne im öffentlichen Raum ange-
bracht wurden, zeigen deutliche Spuren von Van-
dalismus. Der Stadtverband Rietberg sowie der 
Kreisverband Gütersloh der Partei DIE LINKE 
rufen alle Bürger und Parteien dazu auf, respekt-
voll mit politischen Inhalten umzugehen – unab-
hängig von der eigenen politischen Überzeugung. 
Demokratie lebt vom fairen Wettstreit der Ide-
en, nicht von Einschüchterung oder Zerstörung. 

In der ersten Sommerferienwoche fand das Zelt-
lager der Messdiener Mastholte mit insgesamt 94 Teilnehmern 
statt – dieses Jahr unter dem Motto „Durch die Fernsehwelt“. Ei-
ne Woche lang drehte sich alles um bekannte TV-Sender, die kre-
ativ in das Lagerleben eingebunden wurden. Beim „KIKA-Tag“ 
durften Spiele und Challenges rund um Kindersendungen wie 
„Die Sendung mit der Maus“ oder „1, 2 oder 3“ nicht fehlen. 
Am „RTL-Tag“ wurden Formate wie „Das Supertalent“ oder 
„Das Dschungelcamp“ nachgestellt. Auch Nachrichtenformate 
und Serienklassiker vom ZDF und der ARD wurden mit lusti-
gen Spielen und spannenden Aufgaben verbunden. Ein beson-
derer Höhepunkt war der Gottesdienst am Freitagnachmittag, 
der bei strahlendem Sonnenschein auf dem Zeltplatz mit Pastor 
Plümpe und dem Diakon Klaus Henkenherm zelebriert wurde.

Beim „Swingolf Ferienspaß“ gab es nicht nur Son-
nenschein, sondern fröhliche Gesichter und jede Menge Bewe-
gung organisiert vom 1. SGC Westenholz e.V. auf der Swin-
golf-Anlage. Unter der Anleitung von Stefanie Settertobulte 
erlernten die jungen Teilnehmer spielerisch die Grundtechni-
ken des Swingolf – einer unkomplizierten Golfvariante, die be-
sonders bei Kindern und Familien gut ankommt. Nach einer 
kurzen Einführung ging es direkt auf den Platz: Verschiedene 
Spielstationen sorgten für Abwechslung, darunter ein kleines 
Doppelturnier und eine f lotte Runde „Speed Golf “, bei der ne-
ben Treffsicherheit auch Schnelligkeit gefragt war. 

Mit 10.000 Euro für den neuen Kunstrasenplatz am 
Schulzentrum Mastholte erhielt RW Mastholte jetzt große Un-
terstützung bei der Finanzierung. Im Laufe dieser Woche ka-
men von vier bekannten Mastholter Firmen großzügige Spen-
den für dieses Vorhaben. Bei der privaten Crowdfundingaktion 
kamen insgesamt 8.000 Euro zusammen. Die Firmen A. Boh-
meier und Frenser Abbruch-Container-Recyclinghof unterstüt-
zen diese Aktion. Die Firma Wimmelbücker Abbruch unter-
stützt mit einer Spende und auch die Firma Vinnemeier Textil 
und Schuhimport. Meinhard Vinnemeier, Andreas Bohmei-
er, Martin Niermann, Andre Schledde, Lars Wimmelbücker 
und Danny Bohmeier (Frenser Recyclinghof) bei der symbo-
lischen Übergabe. 
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Der Verein  
Delbrück bleibt bunt  
lädt herzlich zur Lesung ein:

03. September 2025
Forum der 
Europa-Gesamtschule Delbrück 
Driftweg 6 
33129 Delbrück
Einlass 17.30 Uhr 
Beginn 18.00 Uhr
Um Anmeldung unter 
www.delbrueck-bleibt-bunt.de  
wird gebeten.

Tickets an der Abendkasse: 10,00 €

Plakat_DelbrückBunt_END.indd   1Plakat_DelbrückBunt_END.indd   1 02.07.25   10:1102.07.25   10:11

Im Bundesmeldegesetz ist ge-
regelt, dass Parteien bei der 
Stadt Auskunft über bestimm-
te Wählergruppen bekommen 
können, um diese im Vorfeld 
einer Wahl anzuschreiben. 
„Mitgeteilt wird dabei aber 
weder das genaue Alter, noch 
das Geburtsdatum. Angefragt 
wird eine bestimmte Wähler-
gruppe, in diesem Fall die der 
Erstwähler. Das ist ein nor-
maler Vorgang“, erklärt Nina 
Ackfeld, Pressesprecherin der 
Stadt Rietberg. Dieses Verfah-
ren ist geregelt „§ 50 Melde-
registerauskünfte in besonde-
ren Fällen“. Der Wortlaut: Die 
Meldebehörde darf Parteien, 
Wählergruppen und anderen 
Trägern von Wahlvorschlägen 
im Zusammenhang mit Wah-

len und Abstimmungen auf 
staatlicher und kommunaler 
Ebene in den sechs der Wahl 
oder Abstimmung vorange-
henden Monaten Auskunft aus 
dem Melderegister über die in 
§ 44 Absatz 1 Satz 1 bezeich-
neten Daten von Gruppen von 
Wahlberechtigten erteilen, so-
weit für deren Zusammenset-
zung das Lebensalter bestim-
mend ist. Die Geburtsdaten 
der Wahlberechtigten dürfen 
dabei nicht mitgeteilt werden. 
Die Person oder Stelle, der die 
Daten übermittelt werden, darf 
diese nur für die Werbung bei 
einer Wahl oder Abstimmung 
verwenden und hat sie spätes-
tens einen Monat nach der 
Wahl oder Abstimmung zu 
löschen oder zu vernichten.

Nachgefragt
Warum erhalten Jungwähler Post 
von den Parteien zur Kommunalwahl?

Bei der Plakatierung für die Kommunalwahl verzichten die Riet-
berger Grünen auf die sogenannten Laternenplakate, die zu Wahlkampf-
zeiten überall im Stadtbild auftauchen und den dortigen Schilderwald 
bereichern. „Die bisherige Art der Wahlwerbung ist bei den heute ver-
fügbaren medialen Möglichkeiten nicht mehr zeitgemäß und verbraucht 
zudem unnötig Ressourcen.“, meint Ortsverbandssprecherin Rabea Be-
ckert. Die Fraktionsvorsitzende Gabi Siepen ergänzt: „Deshalb hatten 
wir ja auch Ende 2024 den Antrag gestellt, Wahlwerbung nur noch auf 
speziell dafür aufgestellten Plakatwänden zuzulassen, die von allen zur 
Wahl zugelassenen Parteien gemeinsam genutzt werden können.“ Die 
Rietberger Grünen freuen sich über ihre nachhaltige abfallarme Pla-
katierung v.l. Landtagskandidat Rainer Löher mit den Ratsmitgliedern 
Konrad Schürhoff, Rabea Beckert und Gabi Siepen.� Foto: H. Siepen

Die Messdienergemeinschaft 
Rietberg-Bokel hat im Juli mit insgesamt 
91 Personen auf dem Campingplatz Bockholm-
wick an der Flensburger Förde Quartier bezogen. 
Unter dem Motto: „Lager ahoi – mit voller Kraft 
voraus!“ und mit dem Piratentanz als Erkennungs-
melodie kam gleich maritimes Feeling auf. Das 
Wetter war der Gruppe bis auf einzelne Regen-
schauer meistens hold. Strandbesuche, Gruppen-
spiele und Bastelaktionen, sowie Zeit zum Chil-
len ließen keine Langeweile aufkommen. 
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SCHÜTZENFEST IN VARENSELL
– Anzeige –

23. bis 25. August 2025

Tradition und gute Laune
Das Schützenfest in Varensell steht vor der Tür

Liebe Varensellerinnen 
und Varenseller,
liebe Schützenschwestern 
und Schützenbrüder,

vom 23. bis 25. August ist es 
wieder so weit – unser Schüt-
zenfest steht vor der Tür! In 
Varensell kennt man sich, 
man hilft sich, und wenn ge-
feiert wird, dann zusammen – 
Jung und Alt, Nachbarn und 
Freunde, alte Bekannte und 
neue Gesichter.
Ein ganz besonderer Dank 
geht an unser Königspaar Uli 
und Sonja Hemmersmeier, die 
zusammen mit ihrem Thron-
gefolge und dem Jungschüt-
zenkönigspaar David Krischel 
und Marie Müller unsere 
Bruderschaft im vergange-
nen Jahr mit viel Herz, Freude 
und Verantwortungsbewusst-
sein vertreten haben. Ihr habt 
uns gezeigt, wie man Tradi-

Oberst Ludger Ellendorff (links) und Brudermeister Ralf Hesse.

• Trockenbau
• Dachgeschossausbau
• Akustikdecken
• Kellerdeckendämmung
• Haustürvordächer
• Alu-Terrassenüberdachungen

Konrad-Adenauer-Str. 27a
33397 Rietberg
info@trobau.com

Viel Spaß beim Schützenfest!

Malerbetrieb Helfthewes
FARBKONZEPTE . WANDGESTALTUNG . BODENBELÄGE . WÄRMEDÄMMSYSTEME

CHROMSTR. 40  
33415 VERL  

FON 05246. 93 40 77
INFO@MALERBETRIEB- 
HELFTHEWES.DE

WWW.MALERBETRIEB-HELFTHEWES.DE

VIEL SPASS BEIM SCHÜTZENFEST!

tion und gute Laune perfekt 
verbindet. 
Wir dürfen uns außerdem auf 
drei großartige Partybands 
freuen, die an allen Abenden 
für beste Stimmung sorgen. 
Und damit sich alle rundum 
wohlfühlen, sorgt unser Fest-
wirt Johannes Hesse mit sei-
nem Team wie immer dafür, 
dass es an nichts fehlt – da-
für schon jetzt ein herzliches 
Dankeschön!
Wir laden euch alle herzlich 
ein: Lasst uns drei Tage lang 
zusammen lachen, tanzen, 
anstoßen und einfach eine 
richtig gute Zeit haben. Auf 
ein unvergessliches Schützen-
fest 2025 in Varensell!

Euer Ludger Ellendorff
Oberst  

Euer Ralf Hesse
Brudermeister

Sc
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Baumaschinenverleih
Erdarbeiten · Kanalanschlüsse · Abbruch

Grundwasserabsenkung
Minibagger · Radlader · Rüttelplatten

Clipper · Stützen · Aufzüge · Gerüstböcke
Bosch-Hammer · Betonmischer

Rietberg · Eiserstraße 124
Tel. 0 52 44 / 56 03 · Mobil 01 72 / 567 88 72

www.steinkamp-baumaschinenverleih-erdarbeiten.de

Mein Pflaster !25 25

Viel 
Spaß

beim 
Schützen-

fest!
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Der amtierende Thron (v.l.): Frank Berenbrink, Martin Hanswillemenke, Carsten Gosejohann, Martin Knauf, Bernhard Huster, Ralf Lin­
nenkamp, Zermonienmeister Gregor Frenz, Jungschützenkönig David Krischel, König Ulrich III. und Königin Sonja I. Hemmersmeier, Jung­
schützenkönigin Marie Müller, Zeremonienmeisterin Karin Frenz, Gitte Berenbrink, Karin Linnenkamp, Diana Kochtokrax, Larissa Trost-
Jathe, Tanja Gosejohann und Mechthild Huster.� Fotos: privat

Auf zum varenseller schützenfest

B&S wünscht gut schuss und ein schönes Fest!

B&S GmbH
Heizung | Sanitär | Wohnraumlüftung 

www.bs-rietberg.de

WIR WÜNSCHEN ALLEN BESUCHERN VIEL SPASS 
AUF DEM VARENSELLER SCHÜTZENFEST!

Leistenfabrik 
Arnold Deppe GmbH & Co. KG

Stahlstraße 39 
33415 Verl
Telefon: 0 52 46 . 96 00-0

WIR WÜNSCHEN ALLEN BESUCHERN VIEL SPASS 
AUF DEM VARENSELLER SCHÜTZENFEST!

Leistenfabrik 
Arnold Deppe GmbH & Co. KG

Stahlstraße 39 
33415 Verl
Telefon: 0 52 46 . 96 00-0

WIR WÜNSCHEN ALLEN BESUCHERN VIEL SPASS 
AUF DEM VARENSELLER SCHÜTZENFEST!

Leistenfabrik 
Arnold Deppe GmbH & Co. KG

Stahlstraße 39 
33415 Verl
Telefon: 0 52 46 . 96 00-0

Schützen schützen 
ihr Grundstück 
mit Growi® Zaun- 
und Torsystemen!

Growi® Zaun- und Torsysteme:
Wir beraten Sie gerne persönlich!
Wortstraße 34-36 in Rietberg-Varensell

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8 – 17 Uhr
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Einmal König sein, „dass kann 
man wohl einmal im Leben ma-
chen“, sagte einst Änne I. Kö-
nigin aus Varensell Anno 1953. 
Also schwelgte der Wunsch 
schon immer mit, dieses Unter-
fangen dann einmal im Leben 
zu machen. Selbstverständlich 
nur, wenn der Tag der Königs-
würde auch mit meinem Ge-
burtstag zusammenfällt. Die-
ses Kunststück ist mir dann im 
vergangenen Jahr auf der Vo-
gelwiese in Varensell geglückt. 
Und Oma Änne sollte auch 
recht behalten, es hat sich wirk-
lich gelohnt:
Der Festumzug durch Rietberg 
beim Bundesfest im September 
war tatsächlich „Balsam für die 
Seele“, so viel Gäste aus Nah- 
und Fern, die uns und unserem 
Throngefolge zugejubelt haben, 
das war der erste Höhepunkt in 
diesem unvergesslichen Jahr. 
Einmal König sein…, dies ist 
auch der Titel unseres Thron-
songs, mit welchen uns unse-

sen möchten, immer ein La-
chen und ein Schmunzeln und 
immer hatte jemand was zu er-
zählen.
Nachdem das Königsjahr in 
Varensell erst einmal recht ru-
hig mit der Winterzeit beginnt, 
nimmt der Festreigen mit dem 
Winterball, welcher zum zwei-
ten Mal in der neu errichteten 
Brauerei Hesse stattfand, sei-
nen Auftakt. 
Ein Thronfest unter dem Mot-
to „Udo Jürgens“ hatte es in 
Varensell noch nicht gegeben. 
Unser Throngefolge hat dieses 
Motto mit den schicken Anzü-
gen mit roter Fliege und dar-
über getragenen weißen Bade-
mantel dann wirklich filmreif 
umgesetzt. Es war eine Party-
nacht, die so schnell in Varen-
sell nicht in Vergessenheit gerät. 
Unser Dank gilt auch unserem 
Jungchützenkönigspaar, David 
und Marie, Ihr habt uns immer 
begleitet und unterstützt. Da-
für unseren herzlichen Dank. 

Einmal König sein im Varenseller Land…
König Ulrich III. und Königin Sonja I. Hemmersmeier blicken auf ein ereignisreiches Jahr zurück

König Ulrich III. und Königin Sonja I. Hemmersmeier.� Foto: privat

Ihr zuverlässiger Partner vor Ort

– Seit über 125 Jahren –

LVM-Versicherungsagentur
Ulrich Hemmersmeier
Hemmersweg 15 und Teichweg 1
33397 Rietberg
Telefon (05244) 5308 und 8507
info@hemmersmeier.lvm.de

Wir versichern Generationen

+ Service rund um’s Auto
+ Unfallinstandsetzung
+ Glasservice
+ Klimaservice
+ Kfz-Reparatur

Inhaber: Ralf Setter
Kfz-Techniker-Meister

Telefon 05244/2597 · Telefax 05244/5040 · Wortstrasse 20 · 33397 Rietberg-Varensell

Allen Schützen und Besuchern schöne Schützenfesttage!

Telefon 05244/2597 

Wortstrasse 20 · 33397 Rietberg-Varensell

info@as-wittenstein.de · www.as-wittenstein.de

Fahrzeug An- und Verkauf 
aller Fabrikate

BERENBRINK 
BAUGESCHÄFT GmbH & Co. KG  
 Sperberweg 20  

33397 Rietberg 
Tel.: 0 52 44/ 92 4724 

info@baugeschaeft-berenbrink.de

Wir wünschen allen Besuchern  
einen fröhlichen Festverlauf!

Wir wünschen unserem Königspaar mit Throngefolge 
und allen Festbesuchern schöne Festtage !

re Throngesellschaft wirk-
lich überrascht hat. Und wenn 
dann auch noch ein Schützen-
festcountdown die Wochen bis 
zum Varenseller Schützenfest 
herabzählt, dann stellen wir 
fest, dass die Wochen wie im 
Flug vergangen sind. 

Die Zusammenstellung eines 
Throngefolges ist ein nicht zu 
unterschätzender Bestandteil 
eines gelungenen Königsjah-
res. „Begeisternd“ ist vermut-
lich nicht zu tief in der Lo-
besschatulle gegriffen. Es gab 
keine Stunde, welche wir mis-
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Jungschützenkönig 2025: David 
Krischel und Marie Müller (Mit­
te) mit dem amtierenden Königs­
paar.� Foto: privat

Hervorzuheben ist auch unsere 
Throntour an die Ostsee. An-
fang Mai waren wir vollzählig 
nach Mecklenburg gereist und 
haben in den schicken Kleidern 
und den Uniformen für Aufse-
hen im kleinen Fischerort Ho-
ben an der Wismarbucht gesorgt.
Ja, die Nächte nach den zahlrei-
chen Festen waren dann doch 
immer recht kurz, das Spiegel
eierbraten gehörte obligatorisch 
zum Feiern dazu. Ein Dank gilt 
an die spontanen Eierlieferan-
ten, welche auch in den frühen 
Morgenstunden mit prompter 
Lieferung die Leistungsfähig-
keit der Varenseller Eierhänd-
ler unter Beweis gestellt haben. 
Das Singen hat auch immer 
viel Spaß gemacht, wenn ich 
an das Oktoberfest und den Al-
tennachmittag mit den Senio-
ren in Varensell denke, können 

wir alle ein Schmunzeln nicht 
verwehren. Es war einfach toll.
Die Königswürde zu erringen 
ist auch eine Aufgabe für die 
Nachbarschaft, in den Tagen 
vor dem Schützenfest wart Ihr 
es, die unser Häuschen zu einer 
Residenz umfunktioniert habt, 
ein herzliches Dankeschön da-
für. 
In Varensell ist es guter Brauch, 
dass ein Bus zu den benachbar-
ten Schützenfesten eingesetzt 
wird, und dieser dann etliche 
Haltestellen in meinem Va-
renseller Königreich ansteuert. 
Sonja und ich bedanken uns für 
die zahlreiche Unterstützung. 
Die Nachbarvereine haben uns 
mehrfach ihre Bewunderung 
für unser mannstarkes Auf-
treten bekundet. Es macht uns 
schon etwas stolz, dass der Bus 
immer voll besetzt war. 
Einmal König sein im Va-
renseller Land…., dass kön-
nen wir, Sonja I. und Uli III., 
auch nur unseren Nachfolgern 
im Amt der Königswürde der 
St. Benediktus Schützenbru-
derschaft empfehlen. Ein Un-
terfangen, was man einmal im 
Leben machen sollte. Unsere 
Unterstützung sagen wir euch 
schon heute zu.
Wir wünschen allen Besuchern 
für das kommende Varenseller 
Schützenfest viel Spaß und gu-
te Gespräche. 
Wir freuen uns auf euren Be-
such, die Bühne ist angerich-
tet für unvergessliche Festtage 
auf der Varenseller Vogelwiese.
Sonja I. & Uli III.

Allen Varensellern ein dreifaches Horrido
und ein schönes Schützenfest!

es Horrido
enfest!

Eine starke Gemeinschaft!Eine starke Gemeinschaft!www.backhaus-liening.de   

Es grüßt das 
Druffeler Königspaar

www.kochtokrax.com

Außerdem im Programm:

Granit-Flachduschen

Carsten Waldmann

MEISTERBETRIEB

Schellertstr. 35 
33397 Rietberg 
Tel.  05244-5106 
Fax  05244-903864

 
Ihr Partner  für: 
Markisen 
Rollladen 
Terrassendächer 
Garagentore 
Elektro-Antriebe

Frohe und sonnige 
Schützenfesttage!

Komm ins Team Stükerjürgen! 
Wir bilden aus! (m/w/d)

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!
Ferdinand Stükerjürgen GmbH & Co. KG
Grüner Weg 4, 33397 Rietberg-Varensell
karriere.stuekerjuergen.com

Wir wünschen allen viel Spaß  
beim Schützenfest!
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Öffnungszeiten Frischelädchen:Mi.-Fr. 9.00-18.00 Uhr und Sa. 8.00-12.30 Uhr
H. Knaup GmbH & Co. KG · Merschweg 29 · 33397 Rietberg · Tel.: 05244-98066

Unser Grillfleischautomat an der
Wiedenbrücker Str. 36 in Rietberg ist gefüllt!

Hä
hn

ch
enb

rustfilet Rosmarin

Grillfleisch, Hähnchen-Feinkost,
Burger und vieles mehr!

Öffnungszeiten Frischelädchen: Di.-Fr. 9.00-18.00 Uhr und Sa. 8.00-12.30 Uhr
H. Knaup GmbH & Co. KG · Merschweg 29 · 33397 Rietberg · Tel.: 05244-98066

Wir 
wünschen 

allen ein schönes 

Schützenfest!

Probieren Sie unsere vegetarische      emüse Bratwurst 

NEU NEU NEU

Brunnenbau | Erdwärme  
Bewässerungstechnik 
Horizontalbohrungen

Wassertechnik GmbH

Konrad Stükerjürgen

SEIT 1883

33397 Rietberg | Tel. 0 52 44 - 407 33 | kst-wassertechnik.de

Konrad Stükerjürgen 
Wassertechnik GmbH

+ + + Wir wünschen viel Spaß beim Schützenfest! + + +

Chromstraße 114 · 33415 Verl 
Fon 0 52 46 - 93 47602 · Mobil 0173 - 9474183  

www.zimmerei-austermann.de

ZIMMEREI • DACHDECKEREI • BAUKLEMPNEREI

Wir wünschen viel Spaß  
beim Schützenfest!

	 17.15 	 Uhr	� Gefallenenehrung und Kranzniederlegung 
am Ehrenmal 
Großer Zapfenstreich vor der Kirche

	 20.00 	 Uhr	� Empfang der Gastvereine und Festball

 

	 14.00 	 Uhr	� Antreten der Schützen auf dem Festplatz 
	 15.30 	 Uhr	 Auffahrt des Regentenpaares
	 17.00 	 Uhr	 Kinderkönigswerfen
	 17.30 	 Uhr	 Beginn des Jungschützenvogelschießens
	 20.00 	 Uhr	� Festball mit der Partyband „EMSperlen“

	 08.40 	 Uhr	 Antreten der Schützen auf dem Festplatz
	 09.00 	 Uhr	 Festgottesdienst in der Pfarrkirche
	 10.30 	 Uhr	� Gemeinsames Schützenfrühstück 
	 12.00 	 Uhr	 Beginn des Vogelschießens
	 16.30 	 Uhr	 Antreten der Schützen auf dem Festplatz
	 16.45 	 Uhr	 Kinderbelustigung
	 18.00 	 Uhr	 Auffahrt des neuen Regentenpaares
	 20.00 	 Uhr	 Empfang der Gastvereine und Festball

Samstag, 23. August

Sonntag, 24. August

Montag, 25. August

Festablauf
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rietberger-stadtanzeiger.de   

Inspiration & Beratung im

Studio für Bad & Heizung

www.bad ~ solar ~ heizung ~ klima.de

Bad komplettBad komplett

HeizungHeizung

komplettkomplett

Foto: Viessmann

Rietberg-Varensell, Basterweg 10

Fon: 0 52 44 - 93 21 90

Mo-Fr: 9 - 12.30 h u. 14.30 - 17 h

Sa: nach Vereinbarung

Foto: Dansani

Inspiration & Beratung im

Studio für Bad & Heizung

www.bad ~ solar ~ heizung ~ klima.de

Bad komplettBad komplett

HeizungHeizung

komplettkomplett

Wir bauen Ihr Bad.

Heizsysteme

mit Zukunft

Foto: hewi

Foto: Bemm

Rietberg-Varensell, Basterweg 10

Fon: 0 52 44 - 93 21 90

Mo-Fr: 9 - 12.30 h u. 14.30 - 17 h

Sa: nach Vereinbarung

Inspiration & Beratung im

Studio für Bad & Heizung

www.bad ~ solar ~ heizung ~ klima.de

Bad komplettBad komplett

HeizungHeizung

komplettkomplett

Foto: Bemm

Rietberg-Varensell, Basterweg 10

Fon: 0 52 44 - 93 21 90

Mo-Fr: 9 - 12.30 h u. 14.30 - 17 h

Sa: nach Vereinbarung

Foto: Dansani

Inspiration & Beratung im

Studio für Bad & Heizung

www.bad ~ solar ~ heizung ~ klima.de

Bad komplettBad komplett

HeizungHeizung

komplettkomplett

Wir bauen Ihr Bad.

Heizsysteme

mit Zukunft

Foto: hewi

Foto: Bemm

Rietberg-Varensell, Basterweg 10

Fon: 0 52 44 - 93 21 90

Mo-Fr: 9 - 12.30 h u. 14.30 - 17 h

Sa: nach Vereinbarung

Im Jahr 1975 regierten: 
Stehend v.l. Hedwig 
u. Heinz Kleinekathö­
fer, Hermine u. Theo 
Schulte-Lindhorst , 
Albert I. u. Annelie­
se I. Kochtokrax, Ma­
ria u. Eduard Schul­
te-Döinghaus, Elli und 
Ferdi Cordes.
Sitzend v.l. Helene u. 
Johann Kochtokrax, 
Klara u. Arnold Paul­
feuerborn, Elisabeth 
Aufderstroth u. Alfons 
Göddeke� Fotos: privat

40-jähriges Thronju­
biläum feiern: Hermi­
ne und Theobald Schul­
te-Lindhorst, Hedwig 
und Alfons Stammeier, 
Käthe und Josef Schrö­
der, Ursula Ameling, 
König Josef II. u. Kaise­
rin Maria I. Stammei­
er, Gerd Ameling, Ma­
ria u. Bernhard Kellner, 
Adelheid u. Ludwig 
Frenz, Josefine u. Lud­
wig Linnenkamp.

Im Jahr 2000 – also genau vor 25 
Jahren – gehörten zum Thron der 
St. Benediktus Schützenbruder­
schaft: Ulrike u. Thomas Schul­
te-Wittreck, Gaby u. Bruno Stüker­
jürgen, Gaby u. Peter Doppmeier, 
Zeremonienmeisterin Maria Alte­
hülshorst, König Bruno I. u. Köni­
gin Marie-Theres I. Altehülshorst, 
Zeremonienmeister Günter Alte­
hülshorst, Heike u. Klaus Habig, 
Gisela u. Roland Blomberg, Corne­
lia u. Friedhelm Schulte-Lindhorst. 

Tel. 0 52 42 – 97 06 698
Klingelbrink 29 – 33378 Wiedenbrück

Ihr Modespezialist
Herrenmode in großer 
Auswahl sowie alles für 
Ihre Schützen- und 
Uniform ausstattung

Wir wünschen allen Besuchern des Schützenfestes frohe Stunden!

Wir kommen gerne zu Ihnen nach Hause. Ohne zusätzl. Fahrtkosten!

AB SOFORT SIND WIR MIT EINEM 
NEUEN TEAM FÜR SIE DA!

 
Wir laden Sie herzlich ein   

unser kompetentes neues Team bei einem 
Sekt, Glühwein oder Bier 

kennenzulernen. 
 

Wir freuen uns, Sie am 15. Dezember,  
ab 17 Uhr, begrüßen zu dürfen! 

Lange Straße 157  33397 Rietberg 
Tel. 052 44 ∙ 90 77 353

seit 1991 
für Sie da

Viel Spaß beim Schützenfest!

VARENSELL | HAUPTSTR. 52 
33397 RIETBERG | TEL. 0 52 44 / 37 49
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Mit dem ersten Blasorchester „Stadtkapelle Rietberg“ begann 1925 eine
beachtliche Vereinsgeschichte der Rietberger Jäger. 

38 aktive Musikerinnen und Musiker im Jubiläumsjahr (v.l.):  
1. Reihe: Dieter Lindner, Priska Brockschnieder, Laura Niehüser, Bernd 
Wimmelbücker, Michael Stammschroer, Christin Winter, Lena Menze 
und Jens Winter. 2. Reihe: Jonas Brockschnieder, Lukas Gödde, Manu­
el Vogt, Bernhard Kleinehakenkamp, Heinz-Josef Bolte, Robin Albers, 
Axel Witting und Timo Köckerling. 3. Reihe: Franz-Josef Boenke, Pe­
ter Vergin, Luis Kaller, Andreas Schnatmann, Rasmus Leweling, Till 
Schnatmann, Markus Freise und Jan van Rijbroek. 4. Reihe: Thomas 
Matschke, Markus Matschke, Ludger Oesterwiemann, Jens Kammer­
mann, Timo Kaller, Frank Baumjohann und Dr. Martin Orlob. Es feh­
len: Benedikt Altehülshorst, Lars Bügemannskemper, Anne Forthaus, 
Andreas Göke, Christoph Heipieper, Bodo Nittka und Tim Peterhanwahr. 

Kommentierten mit Freude und Humor anhand von Bild- und Tondoku­
menten, Geschichte und Höhepunkte aus 100 Jahren. Bekannte, verdiente 
Musiker Ludger Oesterwiemann (v.l.), Bodo Nittka und Andreas Göke.

Moderatoren Team des Abends: Lena Menze, 2. Vorsitzende (v.l.), Ro­
bin Albert, Jens Kammermann, 1. Vorsitzender der Musikgemeinschaft.

Endspurt im Sommer-Lese-Club
Rietberg. Mit dem En-
de der Sommerferien ist in 
der Stadtbibliothek Rietberg 
auch das Ende des Som-
mer-Lese-Clubs in Sicht. Die 
Aktion endet am Dienstag, 
26. August. Bis dahin müssen 
alle kleinen und auch großen 
Leseratten ihre Logbücher 
mit den gesammelten Stem-
peln zurückgeben. 
Die Teilnehmerzahlen haben 
in diesem Jahr bereits alle Re-
korde gebrochen: 822 zumeist 
junge Leserinnen und Leser 
haben sich registrieren las-
sen, um beim Sommer-Le-
se-Club mitzumachen. Im 
Vorjahr waren es 735 An-
meldungen. Alle, die ihr 
Logbuch bis zum Ende der 

Sommerferien in der Stadt-
bibliothek Rietberg abgeben 
und genug Stempel gesam-
melt haben, dürfen sich einen 
kleinen Preis aussuchen und 
erhalten dann eine Eintritts-
karte zur Abschlussparty am 
Samstag, 13. September, in 
der Cultura. Dort gibt’s eine 
magische Show, die Oskar-
verleihung sowie die Ausgabe 
der Preise und Urkunden. Je-
der Sommer-Lese-Club-Teil-
nehmer darf kostenlos zwei 
Begleitpersonen mitbrin-
gen. Wer darüber hinaus da-
bei sein und die Zaubershow 
verfolgen möchte, kann Ti-
ckets an den bekannten kul-
turig-Vorverkaufsstellen er-
werben.

RIC

HTER BAUTENSCHUTZ

W

IR H E L F E N G E R NE!

Nasse Wände?
Feuchte Keller?
Wir helfen.
Innendämmung · Balkonsanierung · Kellerabdichtungen 
Beseitigung sämtlicher Feuchtigkeitsschäden

Inhaber: Sebastian Stiens & Jörg Niggenaber

Richter Bautenschutz GmbH & Co. KG
Industriestraße 6 · 33442 Herzebrock Clarholz · Telefon (0 52 45) 40 31
E-Mail: info@richter-bautenschutz.de · www.richter-bautenschutz.de

über 50 Jahre

SPD-Antrag zur Hundesteuer  
Rietberg. In der nächsten Sit-
zung des Haupt- und Finanz-
ausschusses am 23. September 
geht es auch um die Änderung 
der Hundesteuersatzung. Da-
zu hat die SPD-Fraktion ei-
nen Antrag eingereicht, der 
bestimmten Personen ermög-
lichen soll, die Steuer um die 
Hälfte des Steuersatzes zu er-
mäßigen. Damit sind Perso-
nen gemeint, die Hilfe zum 
Lebensunterhalt, Grundsi-
cherung im Alter und bei Er-
werbsminderung, Bürgergeld 

oder Arbeitslosengeld II oder 
einkommensmäßig gleich-
stehenden Personen. „Gera-
de für diese Menschen kann 
ein Hund ein wichtiger so-
zialer Bezugspunkt sein, der 
Einsamkeit lindert, Struk-
tur im Alltag schafft und zur 
psychischen Gesundheit bei-
trägt. Wir möchten verhin-
dern, dass Hunde aus finan-
zieller Not abgeschafft oder 
im Tierheim abgegeben wer-
den müssen“, begründet die 
SPD den Antrag.
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100 Jahre Vereine in Freundschaft den Marsch geblasen 
Rietberger Jäger feiern mit großer Gästeschar ihr stolzes 100-jähriges Kapellen-Jubiläum

Unter ihnen Manfred Habig, 
Rietbergs stv. Bürgermeister, 
Ralf Brinkhaus (MdB) und 
Pfarrer Andreas Zander. Bei 
den Schützen, Karnevalisten 
und kirchlichen Prozessionen 
sind und waren die Jäger be-
liebte, verlässliche musikali-
sche Begleiter. Eine Musikge-
meinschaft mit wechselvoller 
Geschichte. 100 Jahre Musik, 
Freundschaft, Engagement 
und motivierendes Vereinsle-
ben, standen im Mittelpunkt 
des sehr gelungenen Kommers
abends. Durch das unterhalt-
same Jubiläums-Programm 
führte ein ebenso unterhalt-
sames Moderatoren-Trio, Le-
na Menze, Robin Albert, Jens 
Kammermann, aktive Mitglie-
der im Blasorchester. Sie tra-

Rietberg (dg). Sie sind bekannt, beliebt und immer taktvoll, 
denn Musik ist ihre Leidenschaft und das seit einem Jahrhun-
dert. Zur Geburtstagsfeier am 8. August haben sie eingeladen, 
„Die Rietberger Jäger“, älteste Blaskapelle in der Emsmetropo-
le. Am Freitagabend vor dem Rietberger Schützenfest kamen 

über 400 Gäste ins Festzelt auf dem Schützenplatz. Eine Ges-
te Jahrzehnte langer freundschaftlicher Verbundenheit. Zwölf 
Musikeinheiten, zwei Chöre, fünf Schützenvereine, Karneva-
listen aus Rietberg und Wiedenbrück (KG Helü), sowie Ehren-
mitglieder, Ehemalige und Freunde zählten zu den Gratulanten. 

Werner Baumjohann in seinem 
Element.

Über 400 gut gelaunte Geburtstagsgäste im Festzelt auf dem Rietberger Schützenplatz sind erfreuliches Zeichen 
großer, freundschaftlicher Beliebtheit der Jubiläums-Kapelle.  Fotos: RSA / Rehling (7) Archiv Rietberger Jäger (3)

Mütze oder Hut bestimmen den 
Namen.

Manfred Habig, stv. Bürgermeister, 
mit großem Lob der Stadt Rietberg. 

Ralf Brinkhaus MdB kam gerne 
zum Geburtstag.

Raimund Craes, Overhagen gra­
tulierte im Namen aller Vereine.

fen gleich den richtigen Ton, 
begrüßten in ihrer herzlichen 
Art die Gäste, freuten sich über 
die große Präsens im Festzelt, 
die musikalische Schaltzentra-
le mit den Heide Musikanten, 
unter Leitung von Ingo Jürgens 
sowie DJ Matze. Manfred Ha-
big, stv. Bürgermeister, lobte in 
seinem Grußwort das jahrelan-
ge Engagement aller im Mu-
sikverein. „Die Stadt Rietberg 
ist stolz darauf und kann sich 
glücklich schätzen, einen so le-
bendigen und engagierten Ver-
ein in ihrer Mitte zu wissen. Ich 
danke allen für das, was sie im 
Laufe der Jahre erreicht haben“. 
„Ist ein Leben ohne Rietber-
ger Jäger möglich?“, fragte Ralf 
Brinkhaus ultimativ in seinem 
Grußwort. „Ja, aber sinnlos“., 

seine Antwort. Sie wurden 
kräftig gelobt, die lebensfro-
hen Musikanten. So auch von 
Oberst Raimund Craes, vom 
befreundeten Schützenver-
ein aus Overhagen. „Mit der 
Qualität eurer Musik seid ihr 
nicht einfach eine Blaskapelle 
– ihr seid Teil des Schützenfes-
tes“. Spontan gingen die Gläser 
hoch und 400 Kehlen stimm-
ten ein Prosit an. Ausdruck ei-
ner feierfreudigen Atmosphäre. 
In die hinein erzählten Ludger 
Oesterwiemann, Bodo Nittka 
und Andreas Göke Geschichte 
und Geschichten aus 100 Jah-
ren Vereinsentwicklung. Par-
allel zur Stadtkapelle gründete 
Stefan Nolte 1948 die Rietber-
ger Jäger, die weiter existierten. 
1952 gründeten sich die Boke-

ler Musikfreunde. Beide Blas-
kapellen hatten ihren Platz im 
Veranstaltungs-Kalender der 
Region. Bei Bedarf, der mit den 
Jahren wuchs, spielten Musiker 
in beiden Vereinen. 1969 be-
schlossen die Mitglieder eine 
Verschmelzung, aufgrund dün-
ner werdender Personaldecken. 
Seither spielt ein Musikverein 
unter zwei Namen erkennbar 
an der Kopfbedeckung. Bokel 
Mütze, Rietberg Hut. Lusti-
ge Anekdoten eines humor-
geprägten Vereinslebens un-
terhielten das Publikum. In 
Erinnerung erschien die erfolg-
reiche Zeit der Bigband. Tim 
Peterhanwahr sprach über die 
aufbauende Nachwuchsarbeit. 
Dann wurde gefeiert und die 
Fete endete in den frühen Mor-
genstunden ohne zu vergessen, 
dass hinter der 100-Jahrfeier 
ein kreatives Orga-Team mo-
natelang vorbereitet hat.  
� Weitere Fotos online.
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CDU-Bürgermeisterkandidat stellt Wahlprogramm vor
Marco Talarico legt Fokus auf Stadtentwicklung, digitale Verwaltung und mehr Grünflächen

Im Mittelpunkt der Pläne steht 
eine „verträgliche Stadtent-
wicklung“. Vorgesehen ist der 
Bau von bezahlbarem Wohn-
raum, der sich in das bestehen-
de Ortsbild einfügt. Zudem 
sollen Arbeitsplätze gesichert, 
die lokale Wirtschaft gestärkt 
und Planungsverfahren be-
schleunigt werden. Die Fi-
nanzpolitik soll sich nach 
Wünschen der CDU und ihres 
Bürgermeisterkandidaten  an 
„klaren Prioritäten“ und „soli-
den Finanzen“ orientieren. Ein 
weiteres Ziel ist die Pflanzung 
von 5.000 neuen Bäumen, da-
runter Bürgerwälder im Gar-
tenschaupark.
Auch in der Verwaltung sieht 
die Partei Handlungsbedarf. 

Rietberg. Am Sonntag, den 14. September 2025 wäh-
len die Bürgerinnen und Bürger in Rietberg einen neuen 
Stadtrat sowie den Bürgermeister. Die Partei der Christ-

demokraten hat nun mit ihrem Bürgermeisterkandidaten  
Marco Talarico ihr Programm und die Schwerpunkte vor-
gestellt.

seiner Aktion „Auf einen Ex-
presso“ und dem Kultmobil das 
Gespräch in allen Ortsteilen 
der Emsgemeinde.
Über Marco Talarico
Marco Talarico wurde vor 48 
Jahren – damals noch im örtli-
chen Krankenhaus – als Zweit
ältester von vier Kindern ge-
boren. Sein Vater ist Italiener, 
der in Rietberg eine neue Hei-
mat und seine große Liebe ge-
funden hatte. Marco Talarico 
ist Fachleiter im Zentrum für 
Lehrausbildung. Selbst hat er 
Mathematik, Englisch und ka-
tholische Religion unterrichtet. 
Das Rietberger Vereinsleben 
sowie Wandern, Schwimmen, 
Lesen und Reisen gehören zu 
seinen Hobbies.

Marco Talarico liegt der Austausch 
besonders am Herzen.  Foto: privat

– Anzeige –

Sie will Entscheidungswege 
verkürzen, die Bürgerorientie-
rung ausbauen und digitale An-
gebote erweitern.

Ein dritter Schwerpunkt be-
trifft den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt. „Die CDU 
will Eigeninitiative und ehren-
amtliches Engagement fördern, 
Vereine unterstützen und das 
Wissen der Bürgerinnen und 
Bürger stärker in Entscheidun-
gen einbinden“, so Marco Tala-
rico. Geplant ist außerdem ein 
Stadtbürgerfest, um den Aus-
tausch zwischen den Ortsteilen 
zu intensivieren.
„Unser Ziel ist es, Rietberg le-
bens- und liebenswert zu er-
halten“, erklärte Marco Tala-
rico weiter. Den Austausch mit 
den Bürgerinnen und Bürgern 
in Rietberg liegt Talarico be-
sonders am Herzen. In den 
nächsten Wochen sucht er mit 

SIE RUFEN,  
WIR KOMMEN! 
Tel.: 05246 / 8378-0 

www.dieheinzelmaennchen.com

Unser Team besteht aus erfahrenen 
und geschulten Mitarbeitern,  
die flexibel auf Ihre persönlichen  
Bedürfnisse eingehen können.  
 
UNSER SERVICE BEINHALTET: 
- Unterhaltsreinigung 
- Fenster- und Rahmenreinigung 
- Fassadenreinigung 
- Bauabschlussreinigung 
 Gebäudemanagement 
- Garten- und Parkanlagenpflege 
- Winterdienst 
- Hausmeisterdienste 
- Sicherheitsdienst und Werkschutz 
- Brand- u. Wasserschadensanierung

IHRE ZUFRIEDENHEIT  
IST UNSER ZIEL.

Ernst-Buschmann-Str. 2
33330 Gütersloh
0 52 41|400 00 80
www.billes-immobilien.de

Diplom-Kauffrau und Immobilien-
fachwirtin (IHK) Simone Bille (re.) 
und Immobilienberaterin Bettina 
Lienekampf-Beckel.

Attraktives Zweifamilienhaus in Gütersloh-Avenwedde
mit vielseitigen Nutzungsmöglichkeiten

ca. 165 Wfl., Vollkeller, Bj. ca. 1961/63, Gas-Zentralheiz. Viessmann  
v. 2023, ca. 602 m² Grdst., voll erschl., BA: Gas (BJ 2023),  
280,90 kWh/(m².a), EEK H, gepflegte Gartenanlage, bereits frei,  
KP 395.000 €, Objekt-Nr. 2025-sb-0260

Top-gepflegtes Zweifamilienhaus – stadtnah in Gütersloh 
mit verschiedenen Nutzungsmöglichkeiten

ZFH m. Aufteil. i. WEG, ca. 241 m² Wfl., gr. Balkon, 2 Terrassen,  
idyll. Garten, Bj. ca. 1972, Vollkeller, voll erschl., ca. 640 m² Grdst., 
BA: Heizöl EL (BJ 2006), 211,8 kWh/(m².a), EEK G, Garage, Stellplatz, 
frei ca. Ende 2025, KP 569.000 €,, Objekt-Nr. 2025-blb-0226

Nagelneue Traumwohnung zur Miete
in perfekter Lage von Gütersloh 

Erstbezug – Bj. ca. 2025, 3 Zimmer, offene Küche mit moderner EBK, 
großzügiger Balkon, Bad, Gäste-WC, ca. 115 m² Wfl., KfW 40- 
Standard, Wärmeschutznachweis: Elektroenergie (BJ 2023),  
16,79 kWh/(m².a), EEK A+, 1. OG im 5-FH, Fahrstuhl, Garagenstell-
platz, Nichtraucherwhg., mtl. Kaltmiete 1.655 €, zzgl. 300 € Neben-
kosten, Einzug na. Absprache, Objekt-Nr. 2025-blb-0258

Demnächst im Angebot:
• Ansprechendes Einfamilienhaus in Ortskernnähe von Rietberg
•  Historisches Feriendomizil an der Nordsee!  

Traumhafte Lage – zentral in Norden
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Ja, ich will!
Marco Talarico
Ihr Bürgermeisterkandidat

Weitere Infos

RIETBERG

V.i.S.d.P. CDU-Kreisverband Gütersloh | Moltkestr. 56 | 33330 Gütersloh 

Ihr Partner vor Ort
Tel 0524 /94 60993 6

Ih P t O t

6

Frauenstamm-
tisch in Bokel
Bokel. Der nächste Frau-
enstammtisch von Rietberg 
findet am 27. August um 19 
Uhr in der Gaststätte Doppe 
in Bokel statt. Ursprünglich 
war die Gaststätte „Latern-
chen“ geplant. Die Organi-
satorinnen freuen sich wie-
der über rege Beteiligung.

Vorsortierte Börse für Kinderkleidung in Varensell
Varensell. Der Förderver-
ein des Kindergarten Varen-
sell richtet am 20. September 
2025 eine vorsortierte Börse 
für Kinderkleidung aus. Sie 
findet in der Zeit von 14 bis 
16 Uhr an der Schulstraße 12-
14 in Rietberg-Varensell statt. 
Für Schwangere mit Mutter-
pass und einer Begleitperson 
ist schon um 13.30 Uhr Ein-

lass.  Angeboten wird Herbst-/
Winterware „Rund ums Kind“, 
Baby-/Kinderkleidung ab Gr. 
56, Schuhe, Babyausstattung, 
Autositze und Kinderwagen. 
Auch für das leibliche Wohl 
wird bestens gesorgt. Der Erlös 
kommt dem Förderverein des 
Kindergartens z. B. zur Unter-
stützung von Projekten und zur 
Anschaffung von neuem Spiel-

Trainingsstart bei der HSG und Schnuppertraining
Rietberg. Nach den Sommer-
ferien beginnt am 26. August 
wieder der Trainingsbetrieb für 
alle Mannschaften der HSG 
Rietberg-Mastholte. Alle Kin-
der und Jugendliche, die Lust 
auf Handball haben, können 
zum Schnuppertraining kom-
men.
Die HSG möchte besonders 
auf die jüngste Nachwuchs-

mannschaft hinweisen: Mäd-
chen und Jungen im Alter von 
7 bis 9 Jahren üben sich im 
Werfen, Prellen und Fangen 
in der Spielgruppe, in der sich 
nach Herzenslust ausgetobt 
werden kann. Bei allen Spie-
len wird versucht, auf spiele-
rische Weise die motorischen 
und koordinativen Fähigkeiten 
aller Kids zu fördern.

Die aktuellen Trainingszei-
ten stehen auf der Homepage 
der HSG Rietberg-Mastholte  
(https://www.hsg-rietberg-
mastholte.de/) bzw. können 
auch über die Vereins-App ab-
gerufen werden.
Am Sonntag, 7. September, ist 
ab 11 Uhr Saisoneröffnung in 
der Sporthalle Schulzentrum 
in Rietberg.

material zugute. Verkaufs-
nummer gewünscht? Gegen 
eine Tortenspende am Veran-
staltungstag erhalten Sie eine 
Verkaufsnummer. 15% Ihres 
Verkaufs gehen als Erlös an 
den Förderverein des Kinder-
gartens. Nummernvergabe 
per Mail: 05. September von 
17 - 19 Uhr an: foerderver-
ein-kiga-varensell@gmx.de 
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Manuel und Pia Mertens als neue Majestäten gekrönt
Hubertus-Schützengilde Rietberg feierte beliebtes Jahresfest mit vielen Gästen am Teichweg

Rietberg (dg). Drei Tage Schützenfest in Rietberg, am zwei-
ten August-Wochenende, zählt zu den Höhenpunkten im 
Vereinskalender. Eigentlich sind es vier, denn am Sonntag 
vorher starten die Hubertus-Schützen (siehe RSA 1195) auf 

ihrem Schützenplatz mit dem Kapellen-Sonntag. Der trägt 
seinen Namen noch aus der Vergangenheit, denn Jahrzehn-
te lang, bis in die 80er, wurde er als Übungstag an der Johan-
nes-Kapelle gefeiert. 

Die Tradition ist halt geblie-
ben, hat sich bewährt, wie so 
vieles bei diesem Heimatfest. 
Samstag, 16.00 Uhr Schüt-
zenhochamt in der Pfarrkir-
che. Danach Abholen des Kö-
nigspaares, diesmal bequem 
aus dem Nachbarhaus. 19.00 
Uhr Großer Zapfenstreich 
auf dem Festplatz. Nach dem 
Frühschoppen der Kompani-
en am Sonntagmittag auf dem 
Festplatz freuen sich Rietber-
ger und Gäste auf den großen 
Umzug durch die Innenstadt. 
Musikkapellen, hunderte uni-
formierte Hubertus-Schüt-
zen, Oberst und Adjutant 
hoch zu Ross sowie sechs edle 
Pferdekutschen mit Königs-
paar und Throngefolge sind 
sehenswert. Mehr als eine 

liebevolle Geste ist die Zug-
pause mit Ständchen am Seni-
orenheim in der Klosterstra-
ße. Strahlende Gesichter der 
Bewohner sind ein bleiben-
des Dankeschön. Zurück auf 
dem Festplatz folgt die gro-
ße Parade zu Ehren der Ma-
jestäten Maik I. Aufderheide 
und Annalena I. Schlegaites 
mit ihrer Throngesellschaft. 
Jene gilt in diesem Jahr auch 
zwei Jubel-Königspaaren mit 
Throngemeinschaft. 40 Jah-
re Georg Tölle und Helmtrud 
Baining. 25 Jahre Arnim und 
Susanne Regenberg. Jungs-
chützen-König wurde im an-
schließenden Wettbewerb 
eine Königin. Celina Venne-
busch war die Glückliche. Als 
König wählte die 20-jährige 

Studentin Patrick Bunger an 
ihre Seite. Beim Schießen um 
den König der Könige sieg-
te Holger Hanhardt, Regent 
2016 mit Ehefrau Carina. Mit 
dem Großen Verdienstorden 

wurde am Sonntag noch Ma-
nuel Mertens ausgezeichnet. 
Ansporn für Montag? Nach 
ökumenischem Feldgottes-
dienst, gemeinsamen Früh-
stück am Montag, marschier-

Minuten nach dem Volltreffer: Zwei Könige im Freudentaumel. Maik 
Aufderheide jubelt mit seinem Nachfolger Manuel Mertens.

Das ist Tradition, Oberst und Adjutant geleiten 
die neue Königin Pia zur feierlichen Krönung. 

Große Freude im Seniorenheim bei jährlichen 
Besuch der Hubertus Schützen am Sonntag.

Deal am Sonntag: Stefan erst Orden – dann 
mach ich König. Manuel Mertens (l.).

Insignien für treffsichere Damen. Helga Stücker, (Kro­
ne 18.), Wilma Koch, (Apfel 35.), Jancy Anaiz Ulloa de 
Goncalves (Zepter 181. Schuss).

Logenplatz beim Vogelschießen mit sommerlich hohen Temperaturen. Schattenpartien, 
kühle Getränke und spontane Gespräche schaffen angenehme Montags-Atmosphäre auf 
dem Schützenplatz.
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Ein großer Moment bei der Montagsparade. Die erste Majestäten-Auffahrt  in 
der schmucken Königskutsche.      � Fotos: RSA / Rehling

Sympathisches Königspaar. Manuel und Pia Mertens sto­
ßen nach ihrer Krönung erst mal aufs neue Regentenamt an. 

Die neue Throngesellschaft: Fabian und Linda Reinkemeier, Nino und Nadine 
Strothoff, Daniel und Natalie Neumann, Kevin Regenberg und Dani Westerbar­
kei, Königspaar Manuel und Pia Mertens, Timo Nölkensmeier und Nadine Re­
genberg, Maik und Svenja Johannfunke, Yvonne und Philipp Klamann, Andre 
und Theresa Hökenschnieder, Anja und Thomas Lodenkemper, Jungschützenkö­
nigspaar Celina Vennebusch und Patrik Bunger.

ten die Hubertus-Schützen 
gegen 11.45 Uhr zur Vogel-
stange und ein heißer Wett-
kampf um den neuen Titel 
nahm seinen Lauf. Insignien 
gingen an die Damenkom-
panie. Seiner Schmuckstü-
cke beraubt, zeigte sich der 
Schützenvogel störrisch und 
zäh wie Leder, obwohl aus 
Holz. Gewehrsalven knall-

ten, akustisch abgelöst vom 
Platzkonzert des Fanfarenzu-
ges und Rietberger Jäger. Ge-
gen 13.40 Uhr kam der hu-
morgeladene Vorschlag den 
zähen Vogel abzuschrauben, 
wurde aber nicht umgesetzt.
Treffer um Treffer setzte 
Manuel Mertens in die Holz-
attrappe, bis der Geschäfts-
führer des eigenen Reiseun-

Prüfende Blicke ergänzt durch spontane Progno­
sen unter der Vogelstange.

13.59 Uhr: nach zähem, schweiß­
treibenden Kampf, der Adler fällt.

Celina Vennebusch strahlt als ge­
krönte Jungschützenkönigin. Patrik 
Bunger wählte sie zu ihrem König.

Weiterer Höhepunkt ihrer Amtszeit. König Maik I. Aufderheide 
& Annalena I. Schlegaites und Throngefolge mit Applaus geehrt.

Große Ehre für Karl Heinz Potthoff (m.). Für beispielhaf­
ten Einsatz bei den Schützen das „Silberne Verdienstkreuz“ .

ternehmens um 13.59 Uhr als 
neuer König jubelte. Mit sei-
ner Ehefrau Pia sind sie Riet-
bergs neues, umjubeltes Re-
gentenpaar. Parade am späten 
Nachmittag und ein rauschen-
der Festball mit Gastvereinen 
bildeten den Abschluss eines 
gelungenen Schützenfestes.                                                           

� Weitere Fotos online
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Gesund & Fit in jedem Alter

Hörakustik Vollbach 
Rathausstr. 15 | Tel. 0 52 44.90 41 96

hoerakustik-vollbach.de 

zum besten Hören.

Mit Leichtigkeit

Jetzt vor  
Ort beraten  

lassen.

Orte zur Abkühlung finden
Gut durch besonders heiße Tage kommen

Wird Wasser schlecht?
Mindesthaltbarkeitsdatum auf Wasserflaschen

Kreis Gütersloh. Viele Men-
schen reagieren empfindlich 
auf die Hitze und suchen nach 
Abkühlung an besonders hei-
ßen Tagen. Um dabei Abhilfe zu 
schaffen, hat die Abteilung Ge-
sundheit des Kreises Gütersloh 
im Rahmen des Projektes „Hitze 
und Gesundheit“ die interaktive 
„Karte der kühlen Orte“ entwi-
ckelt. Sie zeigt öffentliche Orte, 
an denen es sich auch an heißen 
Tagen gut aushalten lässt – etwa 
durch Schatten oder Trinkwas
serstationen. Die Übersicht bie-
tet eine einfache Möglichkeit, an 
heißen Tagen gezielt nach Erho-
lungsorten im Freien zu suchen. 
Ziel ist es, die Bevölkerung dabei 
zu unterstützen, gesund durch 
den Sommer zu kommen.
Die interaktive Karte ist ein 
Gemeinschaftsprojekt der Ab-

Rietberg. Wer Wasser in Fla-
schen kauft, wundert sich viel-
leicht über das Haltbarkeits-
datum, das sowohl auf stillem 
wie auf Sprudelwasser angege-
ben ist. Wird Flaschenwasser 
schlecht? „Nein“, sagt Hannah 
Zeyßig, Lebensmittelexper-
tin bei der Verbraucherzentra-
le NRW. „Die Angabe ist ge-
setzlich vorgeschrieben, da die 
EU ein Mindesthaltbarkeits-
datum verlangt. Tatsächlich 

teilung Gesundheit mit den 
Kommunen Gütersloh, Halle 
(Westf.), Rheda-Wiedenbrück, 
Rietberg, Schloß Holte-Stuken-
brock, Steinhagen, Verl, Vers-
mold und Werther (Westf.). Sie 
wurde mit Hilfe des Geodaten-
services des Kreises realisiert. 
Mit einem Klick auf die Or-
te erhalten Interessierte weitere 
Informationen zum jeweiligen 
Standort. Die interaktive Karte 
ist ab sofort über das Geopor-
tal des Kreises erreichbar. Zu-
sätzlich ist die Karte auch über 
die Website zum gesundheitsbe-
zogenen Hitzeschutz des Krei-
ses zu finden – dort gibt es au-
ßerdem Hinweise zum richtigen 
Verhalten bei Hitze sowie weite-
re Materialien zu diesem The-
ma: www.kreis-guetersloh.de/
hitzeschutz

ist Wasser auch viele Monate 
nach dem Ablauf noch trinkbar 
– vorausgesetzt, es wird kühl, 
dunkel und trocken gelagert.“ 
Sprudelwasser hält sich dank 
der Kohlensäure oft länger, da 
diese die Keimbildung hemmt. 
Glasf laschen sind besonders 
gut geeignet, sie schützen zu-
verlässig vor Geschmacksver-
lust. PET-Flaschen hingegen 
sind weniger dicht, Kohlen-
säure kann entweichen, und 
bei Hitze kann Acetaldehyd ins 
Wasser übergehen – was zwar 
unbedenklich, aber geschmack-
lich störend ist. Auch für den 
Krisenvorrat gilt: Wer gekaufte 
Wasserkanister kühl und licht-
geschützt lagert, kann sie über 
Jahre hinweg sicher aufbewah-
ren. Weiterführende Infos unter 
www.verbraucherzentrale.nrw� Symbolbild: pixabay
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Gesund & Fit in jedem Alter

Beste Hörerlebnisse mit 
Hörakustik Vollbach 
Kompetenter Partner mit Fingerspitzengefühl

Rietberg. Gutes Hören ist für 
jeden Menschen unerlässlich. 
Egal in welchem Alter, unser 
Gehirn braucht den Stimulus 
aus allen Sinnen, um täglich 
trainiert zu werden und fit zu 
bleiben. Ein Hörverlust kommt 
schleichend und bleibt oftmals 
lange unbemerkt. Ein Hörtest 
bei Ihrem Hörakustiker oder 
HNO-Facharzt geht jeder Hör-
minderung auf den Grund und 
hat die passende Lösung für je-
des Hörproblem. Unser Gehör 
ist im Dauereinsatz – bereits vor 
der Geburt, hören wir alles mit. 
Nur leider nutzt sich unser 
Gehör im Laufe des Lebens 
ab. Ein schleichender Prozess, 
den meist Außenstehende zu-
erst bemerken, bevor es einem 
selbst bewusst wird. Oft sind es 
Alltagssituationen, bei denen es 
auffällt: Mal überhört man die 
Klingel an der Tür oder es fällt 
einem in geselliger Runde zu-
nehmend schwer, allen Gesprä-
chen zu folgen. 
Die feinen Sinneshärchen im 
Innenohr, die für gutes Hören 
unerlässlich sind, verschleißen 
und lassen sich nicht wieder 
durch Training aufbauen, wie 
unsere Muskulatur am Kör-
per. Zum Glück gibt es Abhil-
fe! Hörgeräte können den Hör-

Das Team von Hörakustik Vollbach in Rietberg legt großen Wert auf 
eine umfassende Beratung. � Foto: Lina Loos

verlust im Alter ausgleichen und 
somit wieder das Gehirn mit al-
len Sinnen täglich trainieren.
Buchen Sie einen unverbindli-
chen Hörtest in Ihrem Fachge-
schäft vor Ort! Das kompeten-
te Team um Fachgeschäftsleiter 
und Hörakustikermeister Mari-
us Hesse-Gieseker spürt mit ei-
nem Ton- und Sprach-Test jede 
noch so kleine Hörminderung 
auf und versucht die bestmög-
liche Hörlösung für jedes Prob-
lem zu finden. Die Erstberatung 
mit Höranalyse ist der wichtigs-
te Baustein auf dem Weg zum 
besseren Hören. Hörakustik 
Vollbach begleitet seine Kun-
den auf diesem Weg in ein akti-
ves Hörerleben und steht ihnen 
als kompetenter Partner zur Sei-
te. „Wichtig ist uns dabei, dass 
sich jeder Kunde wohlfühlt 
und wir mit viel Fingerspitzen-
gefühl, aktivem Zuhören und 
gutem Fachwissen jeden Kun-
den individuell bestens bera-
ten können“, so Hörakustiker-
meister Hesse-Gieseker. Dabei 
geht es auch darum, das passen-
de Hörgerät auszuwählen. Mo-
derne Hörgeräte sind beim Trä-
ger kaum sichtbar, technisch auf 
dem neuesten Stand und beglei-
ten den Träger mit Leichtigkeit 
zu neuen Hörerlebnissen.

PRAXIS FÜR KRANKENGYMNASTIK
  UND MASSAGE

Lange Straße 122
33397 Rietberg-Neuenkirchen
Tel.: 05244/901623
info@physio-buettner.de 
www.physio-buettner.de

Martina Büttner
Physiotherapeutin

SUPERHELD (m/w/d) 

in Jogginghose 

·········· gesucht ! ··········

Mobilität neu erleben 
Herzebrocker Str.5 I 33330 Gütersloh 

Tel .  05241/98680
www.wulfhorst .de

Pulverdamm 55 · 33397 Rietberg · Telefon: 05244 908 908 8 
info@alltaginbegleitung.de · www.alltaginbegleitung.de

Ich bin 
gerne Ihre ...

Rietberg · Gütersloh · Lippstadt

24h 
Pflege vermittlung

stunden-/tageweise 
Alltagsbegleitung

scan mich!

Fahrradtour ab Rietberg  
Rietberg. Der Gütersloher 
Kreisverband des ADFC bie-
tet am Sonntag, 24. August, 
eine geführte Fahrradtour 
auf dem Werse- und Lip-
pe-Radweg an. Interessenten 
für die etwa 110 Kilometer 
lange Tour treffen sich um 9 
Uhr auf dem Lidl-Parkplatz, 
Am Bahnhof 4, in Rietberg. 
Durch die hügelige Strom-
berger Schweiz führt die Tour 
nach Beckum. Ein kurzer Fo-
tostopp lohnt sich am ersten 

Haus in Deutschland, das aus 
einem 3D-Drucker gefertigt 
wurde. Geplant ist eine Mit-
tagspause  im  Ausflugslokal 
„Tante Malchen“. Ein wei-
teres Highlight der Tour ist 
der  Hindutempel in der Nä-
he des Datteln-Hamm-Ka-
nals. Die Tour wird mit einer 
Geschwindigkeit von etwa 
20 km/h gefahren und endet 
wieder am Ausgangspunkt 
bis 19 Uhr. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.

rietberger-stadtanzeiger.de   

Das Original
seit 1974.

Ihre Anzeige im
Wir beraten Sie gern!

Fon  0 52 44. 960 91-98
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Telefon:  05244 . 89 52
post@prinz-heizungsbau.de

Bahnhofstr. 98 / 33397 Rietberg
prinz-heizungsbau.de

UNSER NEUER FACHBEREICH - PHOTOVOLTAIK-ANLAGEN

Rote Kleider strahlen für die Völkerverständigung
3. Diaspora Horokhoes Festival der Damara-Nama Frauen mit Tradition und Lebensfreude

Damara ist eine Volksgrup-
pe aus Namibia und gehört zu 
den ältesten Volksstämmen des 
Landes. Seine ursprüngliche 
Herkunft ist bis heute unge-
klärt. Angehörige Frauen die-
ser Gruppe haben sich seit 2022 
über soziale Medien auf euro-
päischer Ebene vernetzt und 
möchten das Festival als Bei-
trag zur kulturellen Vielfalt in 
Europa verstanden wissen. Der 
soziale Austausch untereinan-
der steht neben verschiedenen 
weiteren Aktivitäten an diesen 
Tagen im Vordergrund. 
Die Teilnehmerinnen sprechen 
neben Englisch und Deutsch 
noch die Sprache der Dama-
ra, die Khoekhoegowab, wel-
che als „Klick/Schnalz-Laut-
Sprache“ bekannt ist und als 
aktive Sprache erhalten blei-
ben soll. Viele von ihnen sind 

Rietberg (roh). Bereits bei der ersten Begegnung mit den Teil-
nehmenden und Organisatoren des Festivals ist eines klar 
– pure Lebensfreude und Freude an der Bewahrung, Prä-

sentation und Weitergabe eigener Traditionen an jüngere 
Generationen stehen im Mittelpunkt des dritten Diaspora 
Horokhoes Festival in Rietberg. 

ten Unternehmen und Kontak-
ten“, sagt der Rietberger Martin 
Hillemeyer als Hauptkoordina-
tor der diesjährigen Veranstal-
tung und selbst mit einer Da-
mara-Stammesangehörigen 
verheiratet. Ein Großteil wird 
von den Teilnehmenden selbst 
finanziell getragen und orga-
nisiert. Nach den ersten Tref-
fen in Herford und im letzten 
Jahr in Lübeck reifte die Idee 
das Treffen in diesem Jahr in 
Rietberg stattfinden zu lassen. 
Im nächsten Jahr könnte Wup-
pertal Austragungsort sein.
Aktuell gibt es rund 50 Mit-
glieder innerhalb dieser inter-
nationalen Initiative plus wei-
tere Familienangehörige, teils 
mit teil-namibischer Abstam-
mung oder auch ohne. 

Ausstellung:
Eine Wanderausstellung im 
Foyer der Cultura Rietberg be-
gleitet seit Anfang Juli dieses 
Festival. Auf 37 Schautafeln 
zeigt die Deutsch Namibische 
Gesellschaft einen Überblick 
über Namibia. Im Mittelpunkt 
stehen dabei Menschen, Land-
schaften und Kulturen des 
Landes. 

Alle Teilnehmenden am Festival in namibischer Kleidung in Rietberg.  � Fotos: RSA/Rohde

beruf lich in der Pf lege tätig 
und den Frauen ist es wichtig, 
tagtäglich Hoffnung bei ihrer 
Arbeit zu vermitteln. Ihr Ziel 
ist es die afrikanische Lebens-

freude, wie das Aufgehen der 
Sonne, in ihrer Tätigkeit zum 
Ausdruck zu bringen. Ganz 
nach dem Motto, dass jeder 
Tag neue Möglichkeiten und 
Chancen bietet. 
Neben verschiedenen kulina-
rischen Angeboten, wie der 
eigens in Rietberg mit ori-
ginal namibischen Gewür-
zen hergestellten Brörewurst 
und dem traditionellen Mais-
brei, steht der Wettbewerb zur 
„Horokhoes-Queen 2025“ er-
neut im Mittelpunkt der Ver-
anstaltung. Das Kleid (Horo-
khoes) der Damara ist etwas 
ganz Besonderes, erklärt Ma-
richen Hei-Gauses, Designerin 
aller Kleider für die Festivals. 
Es repräsentiere Zugehörig-
keit, Identität und es verbin-
de die Vergangenheit mit der 
Zukunft. Die Ideen für die 
Kleider kommen ihr, wenn 
sie an die Heimat denkt, sagt 
Hei-Gauses. So inspirierten sie 
in diesem Jahr die namibischen 
Dünen in ihrer Form und roten 
Farbe sowie Sternenbilder, wie 
das Kreuz des Südens. 
„Dank gilt zahlreichen regio-
nalen Kooperationspartnern 
aus Kirchengemeinden, priva-

Marichen Hei-Gauses aus Finn­
land zeigt den Kleider-Entwurf.

Bereits die Jüngsten wirken eifrig 
mit beim Festival.
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MALER & LACKIERER:IN 
Auszubildende als Bodenleger:in

(Die Berufe beziehen sich immer auf (m/w/d))

Wir suchen:

)

AM BESTEN 
GLEICH

BEWERBEN!

MALER & LACKIERER:IN 
Auszubildende als Bodenleger:in

(Die Berufe beziehen sich immer auf (m/w/d))

Wir suchen:

)

AM BESTEN 
GLEICH

BEWERBEN!

hauptstraße 127 
33378 rheda-wiedenbrück

www.westermann.cc 
info@westermann.cc

UNSER
SERVICE

UNSER
SERVICE

Farb- und Raumgestaltung
Fassadenarbeiten · Wärmedämmung
Bodenbelagsarbeiten
(Designbeläge, Laminat, Parkett, Teppichböden)
Gardinendekoration · Gardinenwäsche
Sonenschutz- und Markisenmontage

Getoese Festival 2025  
Sechs Bands locken Musikfans aus der Region

Sechs Bands sorgen für ein 
abwechslungsreiches Musik-
programm, Essens- und Ge-
tränkestände werden für das 
leibliche Wohl sorgen. Gemüt-
liche Sitzmöglichkeiten, ein 
Plattenladen und eine Hüpf-
burg runden den Rahmen ab. 
„In den letzten Jahren haben 
wir viel in die Gestaltung des 
Geländes und die Aufenthalts-
qualität für die Besuchenden 
investiert“, so Christian Bol-
te vom Organisationsteam des 
Festivals. „Mit unserem Mu-
sikprogramm aus spannenden 
nationalen und internationa-
len Newcomern aus dem In-
die-Bereich locken wir immer 
mehr Musikfans zum Getoese 
Festival, die gezielt wegen der 
Bands kommen“, ergänzt Mit-
veranstalter Alexander Sudahl.
Die sechs auftretenden Bands 
bieten handgemachte Gitarren-
musik zwischen Indie-Rock, 
Psychedelic-Rock und Punk:
The Menace of Tyranny wird 
das Festival um 16.30 Uhr er-
öffnen. Ihr Auftritt lässt sich 
umschreiben als blutrünsti-
ge, romantische, immer ly-
risch-mystische Gesamtheit 
sowie ihrem düster-melan-
cholischem, aber auch aggres-
siv-leidenschaftlichem, ro-
ckigem Sound. Bikini Beach 
bringen ihren herrlich schram

meligen Lo-Fi-Sound mit ei-
ner Prise Surf und Psychedelic-
Rock auf die Bühne des 
Getoese Festivals. Mit Velvet 
Two Stripes gibt’s nun end-
lich eine europäische Band, 
die bereit ist mit den Gro-
ßen der Szene zu konkurrie-
ren, die Jungs in ihrer Gara-
ge herauszufordern und dabei 
zu beweisen, dass junge Frau-
en sehr wohl ein Gespür für 
echten Blues haben. Punkiger 
Indie-Pop mit Lo-Fi-Ästhetik 
und brillanten tagebuchartigen 
Texten über Ängste, Unsicher-
heiten sowie komplizierte und 
einfache Beziehungen sind das 
Markenzeichen von Kapa Tult 
aus Leipzig. Carsick aus Salis-
bury ist mit ihrer energiegela-
denen Mischung aus Punk, In-
die-Rock, UK-Hip-Hop und 
elektronischen Elementen eine 
der spannendsten neuen Bands 
der britischen Musikszene. 
Dank der vielseitigen Musik-
geschmäcker der Bandmitglie-
der lässt sich Tramhaus nicht 
in eine Schublade stecken: 
Der elektrisierende Sound der 
Rotterdamer-Band reicht von 
Shoegaze über Post-Punk bis 
Punkrock. 
Tickets für das Getoese Festi-
val gibt es unter www.getoese-
festival.de/tickets. 
� Foto: Timo Schakau

Mastholte. Zum Getoese Festival in Mastholte am 30. Au-
gust werden erneut zahlreiche Besuchende aus der ganzen 
Region auf das Gelände am Reitplatz strömen. Dieser ver-
wandelt sich für einen Tag in ein schön dekoriertes, famili-
enfreundliches Domizil für Musikinteressierte.

OESTERWIEMANN Gm
bH

Behälter- und Apparatebau

Dieselstraße 15
59329 Wadersloh

   02523 9226-0

info@oesterwiemann.de
www.oesterwiemann.de

Erd- und Kellertanks

Tankreinigungen
Tankstilllegungen
Tankdemontagen
nach WHG.

X

Design & Marketing

Wir beraten 
Sie gerne!

Bokeler str. 184 | 33397 rietberg-Bokel | tel. 0 52 44. 960 91-90 | info@peine-design.de

•	 Geschäfts-Drucksachen	aller	Art	
  Visitenkarten, Briefbögen, sD-sätze,  

Blocks u.v.m.

•	 Mailing-Aktionen	–	auch	personalisiert

•	 Kalender

•	 Professionelle	Bildbearbeitung

 retuschen, Freisteller,  
 Optimierung für Web und Print

•	 	Individuelle	Einladungen	und	Karten

 auch in kleinstauflagen

•	 Digital-	und	Printmedien
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Podiumsdiskussion zur Wahl  
Mastholte. Die Kolpingsfa-
milie Mastholte veranstaltet 
eine Podiumsdiskussion zur 
Kommunalwahl 2025 am 
Montag, 1. September, um 
19 Uhr in der Jakobsleiter 
(Pfarrheim Mastholte, Jako-
bistraße). Teilnehmen werden 
die Bürgermeisterkandidaten 
Andreas Sunder (unabhängig) 
und Marco Talarico (CDU), 
sowie Vertreter der Parteien 

B90/DIE GRÜNEN, CDU, 
FDP, SPD und UWG. Nach 
der Vorstellung der Kandida-
ten werden sie über Wünsche, 
Visionen und Machbares in 
dieser Wahlperiode befragt. 
Weitere Stichpunkte werden 
sein: Verbesserung der fi-
nanziellen Lage, Klimapoli-
tik, Sparvorschläge im sozi-
alen Bereich. Das Publikum 
kann auch Fragen stellen.

Auf einen Espresso am Kultmobil 
Rietberg. „Auf einen Espres-
so mit Marco Talarico“ – mit 
diesem Motto tourt der Bür-
germeisterkandidat der CDU 
in den nächsten Wochen durch 
Rietberg. Bei einem Espresso 

bietet er interessierten Bürge-
rinnen und Bürgern die Gele-
genheit zum Austausch – un-
kompliziert, offen und nah. 
Gemeinsam mit Anja Roden-
beck und ihrem liebevoll ge-
stalteten Kultmobil sucht Mar-
co Talarico das Gespräch mit 
den Bürgern und Bürgerin-
nen. Die nächsten Termine 
sind Frischmarkt Bokel (18.8.), 
Rudis Anziehbar Westerwie-
he (22.8.), Bank Lütkehellweg 
Druffel (27.8.) und Gewerbe-
gebiet Konrad-Adenauer-Stra-
ße (29.8.)Foto: privat

Blumen selbst pflücken im Bio-Feld 
Varensell. Das Bio-Blumenfeld 
vom Biohof Mertens Wies-
brock ist eröffnet. Während der 
Öffnungszeiten des Hofladens 
können Besucher*innen frische 
Blumen direkt vom Feld pflü-
cken. Der Biohof arbeitet nach 
Bioland-Richtlinien, ganz oh-
ne Pestizide und im Einklang 
mit der Natur.
„Unser Blumenfeld ist in die-
sem Jahr ganz besonders viel-
fältig“, sagt Lisa Wiesbrock. 
„Ein Highlight sind die 60 
Dahliensorten, die mit ihrer 
Schönheit und guten Haltbar-
keit nur so zur Ernte einladen.“
Auch die beliebten Blu-
men-Workshops finden wie-
der statt. Dort lernen Teilneh-
mende, wie sie mit hilfreichen 
Tipps, passenden Techniken 

und frischen Bio-Blumen vom 
Feld individuelle Sträuße ge-
stalten können. Fertige Sträu-
ße sind ebenfalls im Hofladen 
erhältlich.
Öffnungszeiten Hofladen:
Dienstag bis Freitag: 8.30 bis 
13 Uhr und 14.30 bis 18 Uhr 
Samstag: 8.30 bis 13 Uhr

– Anzeige –

Fo
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Weitere Informationen und 
Anmeldung unter:
www.mertens-wiesbrock.de
info@mertens-wiesbrock.de
Instagram: @biohof_mertens_
wiesbrock

Rathausstr. 61 · 33397 Rietberg · Tel. 05244 / 9 10 02 66 

 GESCHÄFTSSTELLEHier 

erhältlich!

Annahmestelle für: 
•  Familienanzeigen
• Kleinanzeigen

33397 Rietberg, Heinrich-Kuper-Straße 3
33397 Mastholte, Alte Landstraße 8

Vinnemeier GmbH

SuperSchnäppchen
Sonderposten · Importpartien

oder folgen Sie uns auf Social Media!

Outdoor-Bankauflagen         
schmutz- und wasserabweisend, 7 Uni-Farben, 
Haltebänder, 120 x 40 x 4 cm � � � � � � � � � � � � 19,99 12,00
Bankauflagen      
63 % Baumwolle, 7 Uni-Farben, Haltebänder  
120 x 40 x 4 cm   � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � 14,99 9,00
150 x 40 x 4 cm   � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � 15,99 10,00
Gartenstuhl-Auflagen        
viele verschiedene Designs und Farben
Niedrig-, Mittel- und Hochlehner    � � � � � � schon ab  8,00
dazu passenden Rollliegen-Auflagen � � � � � � � � � �  30,00

Yo-Yo mit Licht � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � 1,29
Plüsch-Geldtäschchen � � � � � � � � � � � � � � � � � � � 2,59
Hot Wheels – Skater-Fingerboard � � � � � 2,59
Styropor-Flieger � � � 24,5 cm � � � � � � � � � � � � � � 0,79
Mini-Kaleidoskop � � � 12,5 cm � � � � � � � � � � � � � 1,29
lustige Zaubersocken  � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � 1,29

Schulbedarf und Bastelartikel 
in großer Auswahl!

Werbung – nur solange der Vorrat reicht�

JETZT KÖNNEN SIE RICHTIGE 
SCHNÄPPCHEN MACHEN!

Kleinigkeiten für die Schultüte etc. 
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Dr. Christian Brockschnieder, Dominik Hesse, Barbara Westermann 
und Dieter van Pels wollen ein starkes Neuenkirchen.

Starke Kandidaten für ein starkes Neuenkirchen
Quartett für den Heimatort aktiv: „Mit Tatkraft und Herz Neuenkirchen weiterentwickeln“

Neuenkirchen. Heimatverbun-
den, engagiert und bereit anzu-
packen: So präsentieren sich die 
vier Kandidaten der CDU Riet-
berg für die Kommunalwahl 
2025 in Neuenkirchen. Neben 
den bewährten Kräften Barba-
ra Westermann (Wahlbezirk 
8), Dr. Christian Brockschnie-
der (Wahlbezirk 10) und Dieter 
van Pels (Wahlbezirk 11), tritt 
auch erstmalig Dominik Hesse 
(Wahlbezirk 9) als Ratskandi-
dat an. Die vier stehen mit Tat-
kraft und Herz für die Weiter-
entwicklung ihres Heimatortes.
Barbara Westermann (62), Di-
plom-Ingenieurin für Chemie 
und seit 2020 direkt gewähltes 
Mitglied im Stadtrat, kennt die 
politischen Herausforderun-
gen bestens. Besonders wich-
tig sind ihr der Erhalt des Neu-
enkirchener Marktplatzes als 
zentrale Grün- und Begeg-
nungsfläche und die Sanierung 
der Langen Straße. „Neuenkir-
chen ist kulturell vielfältig und 
offen – ich setze mich dafür 
ein, dass dies erhalten und ge-
fördert wird,“ so Westermann.

Dominik Hesse (45) ist Ver-
kaufsleiter Innendienst und 
engagiert sich aktiv bei der 
Feuerwehr sowie im Schüt-
zen- und Kolping-Karnevals-
verein. Er setzt auf Bürgernä-
he und Transparenz: „Politik 
muss nahbar sein und die Bür-
ger mitnehmen. Besonders 
die Verkehrsführung rund um 
Neuenkirchen möchte ich ver-
bessern, damit unser Ort auch 
künftig lebenswert bleibt.“
Dr. Christian Brockschnie-
der (39), verheirateter Vater 

von drei Kindern und Abtei-
lungsleiter im Bereich Prozess-
management, interessiert sich 
für wirtschaftliche, finanziel-
le und auch soziale lokalpoliti-
sche Themen. Es ist ihm wich-
tig, die Sicht junger Familien 
in die Politik einzubringen. 
„Die CDU steht für Freiheit 
und Verantwortung – Werte, 
die mir wichtig sind. Vor Ort 
aktiv gestalten und Verantwor-
tung übernehmen – das ist mir 
ein echtes Anliegen.“
Komplettiert wird das Team 

durch Dieter van Pels im 
Wahlbezirk 11. Der 55-jähri-
ge kaufmännische Angestellte 
ist gebürtiger Neuenkirchener 
und ehrenamtlich im Vorstand 
des Kolping-Karnevalsvereins 
aktiv. Seit 2020 engagiert er 
sich politisch – aus der Über-
zeugung heraus, dass sich auch 
auf kommunaler Ebene viel be-
wegen lässt. Dabei spielt seine 
enge Verbundenheit zu Neu-
enkirchen eine große Rol-
le: „Hier bin ich geboren und 
aufgewachsen. Der Zusam-
menhalt unserer Vereine und 
Nachbarschaften macht unse-
ren Ort stark. Diese Gemein-
schaft möchte ich im Stadtrat 
weiter stärken.“
Die CDU in Neuenkirchen 
setzt auf eine zukunftsorien-
tierte Kommunalpolitik, wel-
che die gewachsenen Traditio-
nen schätzt. „Wir stehen dafür 
ein, gemeinsam mit den Bür-
gerinnen und Bürgern Lösun-
gen zu entwickeln, die Neuen-
kirchen fit für die kommenden 
Herausforderungen machen“, 
ist sich das Quartett einig.

Bokel. Bei der diesjährigen 
Kommunalwahl gibt es in 
Bokel erstmalig zwei Wahl-
bezirke. Neben Ortsvorste-
her Sebastian Schnusenberg 
(Wahlbezirk 1), tritt auch erst-
malig Oliver Brinkhaus in Bo-
kel an - Wahlbezirk 3 ist ein 
Mischbezirk in Mastholte 
und Bokel. Die CDU freut 
sich, zwei so engagierte Per-
sönlichkeiten zur Wahl stellen 
zu können.
Sebastian Schnusenberg enga-
giert sich seit 2014 politisch für 
seinen Heimatort Bokel. Der 
40-jährige Elektrotechniker, 
verheiratet und Vater zweier 
Kinder, ist in Bokel fest ver-

wurzelt. Als Ortsvorsteher und 
Ratsmitglied bringt er bereits 
Erfahrung in der kommuna-
len Arbeit mit. „Mir ist wich-
tig, dass Politik nicht über die 
Köpfe hinweg gemacht wird, 
sondern mit den Menschen – 
offen, ehrlich und lösungso-
rientiert“, sagt Schnusenberg. 
Sein Fokus: Mehr Verkehrs-
sicherheit, eine starke Infra-
struktur und ein lebendiges 
Vereinsleben.
Oliver Brinkhaus beschreibt 
sich selbst als pragmatisch, lö-
sungsorientiert und zukunfts-
gewandt. Mit 45 Jahren, ei-
nem Ingenieurshintergrund 
im Maschinenbau und klarer 

Vision für Mastholte und Bo-
kel, geht Oliver Brinkhaus in 
seine zweite Kandidatur. „Die 
erste Legislaturperiode hat mir 
gezeigt, wie viel man bewegen 

kann – das motiviert“, erklärt 
er. Seine Herzensthemen: Si-
chere Radwege, pragmatischer 
Hochbau und eine Politik, die 
zuhört und erklärt. Beson-
ders wichtig ist ihm das Eh-
renamt, das unsere Heimat le-
bendig hält.
Beide Kandidaten stehen für 
eine CDU-Politik mit Augen-
maß – nah an den Menschen, 
mit klarem Kurs für eine le-
benswerte Zukunft in Bokel. 
„Wir möchten gestalten, nicht 
verwalten. Zuhören, anpacken, 
umsetzen – das lässt sich als 
unsere Philosophie für Bokel 
beschreiben“, unterstreichen 
beide Kandidaten.

Aus eins werden zwei: Brinkhaus kandidiert in Bokel
Erstmalig ein zweiter Wahlbezirk – Ortsvorsteher Schnusenberg mit langjähriger Erfahrung

Oliver Brinkhaus und Sebastian 
Schnusenberg. � Fotos: privat

– Anzeige –
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„Ein Instrument mit Seele und großer Vielfalt“ 
Jutta Hochstetter seit ihrer Jugend von Akkordeon begeistert – Mit Freude am Spiel zu Erfolgen

„Mit ihm kann man Stimmung 
darstellen und jedes Stück, je-
den Ton formen“, schwärmt die 
Rietbergerin weiter, die ihre 
Liebe zum Akkordeon schon 
als 12-Jährige entdeckte. Bei 
einer Freizeit im Schulland-
heim Usseln spielte damals ei-
ne Mitschülerin „so wunder-
bar“ das Akkordeon, so dass 
alle begeistert mitsangen. 
„Danach habe ich meine El-
tern überredet, mir ein Akkor-
deon zu kaufen – obwohl zu-
hause ein Klavier bereitstand.“ 
Ihre erste Lehrmeisterin war 
Elly Pieper aus Gütersloh, 
die streng aber mit höchs-
ter Professionalität der jun-
gen Jutta Hochstetter auf ei-
nem gebrauchten Instrument 
Übungsstunden gab.
Alsbald spielte sie im Jugend- 
und auch im großen Akkor-
deon-Orchester in Gütersloh. 
Durch die Berufsausbildung 
zur Medizinisch-technischen 
Assistentin (MTA) musste Jut-
ta Hochstetter etwas pausieren. 
Als sie später an der Uni-Kli-
nik in Tübingen eine neue 
Stelle angetreten hatte, war ihr 
zweiter Schritt die Suche nach 
einem passenden Orchester in 
der Nähe. In Reutlingen wur-

Rietberg (rdp). Für Jutta Hochstetter gibt es kein schöneres 
Instrument, und das nicht nur aus Pragmatismus: „Man kann 
es überall mitnehmen und es braucht keinen Strom.“ Für sie 

ist das Akkordeon mehr: Ein Instrument, das atmet. Ein Ins-
trument als musikalischer Begleiter, mit dem man Geschich-
ten erzählen und Gefühle ausdrücken kann.

de sie fündig. „Ein guter, aber 
auch sehr lustiger Verein. Die 
Proben endeten immer mit ei-
nem Viertele.“
Mit dem beruf lich beding-
ten Umzug nach Saarbrü-
cken fand sie mit dem Ak-
kordeon-Orchester Güdingen 
eine hochklassige Formati-
on, „was allerdings auch ein 
neues Instrument beding-
te.“ Denn das Akkordeon mit 

Orchester in Reutlingen
Saarbrücken und Marburg

Musette-Klang passte nicht 
ins Ensemble, da es „zu scharf 
gestimmt“ war. Der Treme-
lo-Klang des neuen passte sich 
an. Über die MTA-Station in 
Marburg und einem Orches-
ter in Biedenkopf ging es zu-
rück nach Rietberg und zum 
Comeback im Gütersloher Or-
chester.
Die Begeisterung zum Ak-
kordeon-Spiel zeigt sich auch, 
da Jutta Hochstetter zusätz-
lich auch im Mastholter Or-
chester mitspielt. Beide Ver-
eine arbeiten eng zusammen, 
weil insgesamt der Nachwuchs 
fehlt. Interessenten sind gern 
willkommen. „Wer sich ein 

Bei einem Ausflug nach Bad Pyrmont spielte Jutta Hochstetter auch beim Gang 
durch den Kurort auf.� Foto: privat

Jutta Hochstetter ist vom Akkordeon seit frühester Jugend be­
geistert.   � Foto: RSA/Pfaff

eigenes Akkordeon kaufen 
möchte, sollte sich gut bera-
ten lassen. Am besten anpro-
bieren und nicht im Internet 
bestellen“, rät Hochstetter, die 
selbst zehn Instrumente be-
sitzt. Alle unterscheiden sich 
in den Klangfarben. Ihr Lieb-
lingsstück hat einen warmen 
Klang, wiegt 11,5 kg und ist 
4-chörig: Bugari Gold Plus. 
Die italienischen Produkte 
seien auf dem Markt auch die 
gefragtesten. 
Damit nicht genug: Jutta 
Hochstetter ist noch im 
Shanty-Chor „Emsmöven“ 
aktiv, spielt dort Akkordeon 
und war stellv. Chorleiterin. 
Seniorenveranstaltungen des 
Sozialen Arbeitskreises Riet-
berg begleitet sie musikalisch 
und war jahrelang eine fes-
te Größe beim Karneval des 
DRK zusammen mit Doris 
Hammeke. „Mit einer Grup-
pe von 12 Frauen haben wir im 
Januar mit dem Üben für die 
Auftritte begonnen. Unsere 
Vorbereitung startete jedoch 
schon im Herbst.“ 20 Jahre hat 
die Gruppe den Karneval be-
reichert, vor neun Jahren war 
dann allerdings Schluss.
Zurück zum Akkordeon auf 

hohem Niveau. Denn Jutta 
Hochstetter gehört auch zum 
Akkordeon-Studio-Orchester 
Bielefeld, das am internationa-
len Wettbewerb des Deutschen 
Harmonika Verbandes in Inns-
bruck und am Deutschen Or-
chesterwettbewerb in Mainz 
teilnahm. Das 26-köpfige En-
semble (15 bis 87 Jahre) ging 
in Innsbruck gegen 160 Mit-
bewerber ins Rennen. In der 
Kategorie „Höchststufe“ er-
rang das am besten bewerte-
te NRW-Orchester mit 41,8 
von 50 möglichen Punkten 
das Prädikat „Hervorragend“.
In Mainz lief es ähnlich erfolg-
reich: Mit einem eindrucks-
vollen Programm wurde die 

„Hervorragend“ für das
Ensemble aus Bielefeld

5-köpfige Jury überzeugt und 
vergab dem Orchester 24 von 
25 möglichen Punkten und das 
Prädikat „Hervorragend“ so-
wie den 2. Platz. Zudem erhielt 
das Akkordeon- Studio-Or-
chester Bielefeld den Son-
derpreis vom Deutschen Or-
chesterwettbewerb für die am 
besten gelungene Programm-
dramaturgie.
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RIETBERG

Für Beteiligung statt Bevormundung
Für 5.000 Baumpatenschaften
Für Sauberkeit und Ordnung in Parks und an Müllcontainern

Schöpfung bewahren 
- Klimaschutz mit Verstand

Mit Verstand sparen 
– verantwortlich investieren
Für solide Finanzen
Für bodenständige Baustandards
Für verträgliche Steuersätze
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Fest zur Einweihung des Nordtors
Rietberg. Der erste Bauab-
schnitt im Norden der Rat-
hausstraße ist abgeschlossen 
– der neue Platz Am Balkan, 
gleichsam die Einfahrt in die 
Rietberger Einkaufsmeile, er-
strahlt in neuen Glanz. Hier 
lässt es sich trefflich verweilen. 
Und mit Sicherheit auch gut fei-
ern. Mit einem Baustellenfest 
soll der neue Platz am Freitag,  
29. August, offiziell eingeweiht 
werden. Klar, dass nicht nur am 
Nordtor gefeiert wird, auch die 
Händler und Gastronomen ent-
lang der Rathausstraße sind da-
bei und öffnen ihre Türen. Da-
zu gibt’s ein buntes Programm 
für große und kleine Besucher 
und für jeden Geschmack.
Die offizielle Eröffnung des 
neuen Platzes und auch des ei-
gens eingerichteten Spielplatzes 
erfolgt um 17 Uhr. Musiker Pa-
trick Lueck sorgt im Anschluss 
für entspannte Hintergrund-
musik. Es gibt eine Hüpfburg 
und eine Popcorn-Maschi-

ne,  ebenso einen Sandberg, 
der Kindern die Möglichkeit 
gibt, sich beim Baggern aus-
zuprobieren. Für kalte Ge-
tränke und heiße Leckereien 
ist ebenfalls gesorgt. Entlang 
der Rathausstraße bleiben vie-
le Geschäfte bis 21 Uhr geöff-
net. Die Dixie-Meister, eine 
Marching-Band im Bauarbei-
ter-Outfit, sind zwischen Nord- 
und Südtor unterwegs. Richtig 
heiß dürfte es ebenfalls werden: 
Loredana „Lory“ Fascella und 
ihre Salsa-Truppe lassen zu la-
teinamerikanischen Rhythmen 
die Hüften kreisen. Luftballon-
künstler Lothar Stibbe formt 
kleine Tiere oder andere kre-
ative Figuren und verschenkt 
sie an die kleinen Besucher. 
In teilnehmenden Geschäften 
läuft auch wieder die beliebte 
Weinglasaktion, die in den ver-
gangenen Jahren bei den Däm-
mershopping-Abenden stets für 
viel positives Feedback gesorgt 
hat.   � Foto: Dixie-Meister

Demokratischer Frühschoppen
Mastholte. Am Sonntag, 
den 24. August 2025, fin-
det im „Kants“ (Lippstädter 
Str. 6a, Mastholte) von 11 bis 
13 Uhr ein „demokratischer 
Frühschoppen“ statt. In offe-
ner Stammtisch-Atmosphä-
re diskutieren prominente 
Gäste mit Bürgerinnen und 
Bürgern über zentrale Fra-
gen unserer Zeit. Mit da-
bei sind Peter Huth (Spre-
cher der Axel Springer SE), 
Ralph Brinkhaus (MdB) so-

wie Marco Talarico. Ge-
meinsam mit dem Publikum 
wird über Fragen debattiert 
wie: Ist das noch Demokra-
tie – oder Ist unser freies Le-
ben, Denken und Handeln 
in Gefahr? Was macht der 
Rechtsruck mit uns – hier in 
der Region, in Deutschland, 
in Europa und weltweit? Al-
le Interessierten sind herz-
lich eingeladen, mitzureden, 
mitzudiskutieren oder ein-
fach zuzuhören. 

Umsatzeinbuße und somit 
an Gewinnschmälerung der 
hiesigen Mastbetriebe redu-
ziert wird, richtig?
Als zweites wird tatsächlich 
der Eindruck erweckt, dass, 
sollte sich die ASP auch hier 
ausbreiten - obwohl es im 
Rietberger Raum eigentlich 
keine Wildschweine gibt - 
der Verbraucher nicht genü-
gend unterstützt hat, weil er 
nicht genug Wildschwein-
braten oder Wildbratwurst 
gegessen hat?
Nicht ihr Ernst, Herr Dr. 
Settertubolte, oder?

Jörg Lüdtke
Wachtelweg 10, Rietberg

Zum Bericht „Nachgefragt“ – Hegering mahnt zur 
Vorsicht erreichte uns folgende Leserzuschrift:

Der Artikel in ihrer Rub-
rik Nachgefragt wirft Fra-
gen auf. Ich lese, dass wenn 
man aus dem Sauerland oder 
dem Taunus zurück kommt, 
Schuhe und Autoreifen 
gründlich reinigen solle, 
um ein Restrisiko für hei-
mische Mastschweine aus-
zuschließen!?!
Das Mastschwein an sich 
hat so oder so nur eine recht 
überschaubare Lebenszeit 
auf Erden, ob nun durch die 
ASP, oder in Rheda, auf ab-
sehbare Zeit ist eh Schluss.
Daher ist sicherlich ge-
meint, dass durch die emp-
fohlenen Reinigungsmaß-
nahmen das Restrisiko für 

Lesermeinung
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Junge Union mit neuem Vorstand in die Zukunft
Nachwuchsorganisation beschließt Zusammenlegung mit dem Langenberger Ortsverband

Rietberg (sst). Die Junge Uni-
on Rietberg hat sich kürzlich 
im Café Kants zur Neuwahl 
des Vorstandes getroffen und 
dabei auch einstimmig für 
eine Zusammenlegung mit 
dem Langenberger Ortsver-
band votiert. Als besondere 
Gäste konnte die Junge Uni-
on an dem Abend Mastholtes 
CDU-Vorsitzenden Franz-Jo-
sef Sudahl und Bürgermeis-
terkandidat Marco Talarico 
begrüßen. Talarico berich-
tete über die aktuellen poli-
tischen Themen in der Stadt 
und dankte der Nachwuchsor-
ganisation für ihre Unterstüt-
zung im aktuellen Wahlkampf. 
Im Anschluss wurde die Zu-
sammenlegung mit dem Orts-
verband Langenberg einstim-
mig beschlossen. Dessen 
Mitglieder waren bereits seit 

Der alte und neue Vorsitzen-
de Marius Peitz nutzte die 
Gelegenheit, um die gemein-
samen Aktionen der letz-
ten zwei Jahre Revue passie-
ren zu lassen. Unter anderem 
der Wahlkampf und der bay-
rische Abend zur Bundestags-
wahl, Ausf lüge zur Lippstäd-
ter Herbstwoche und dem 
Weihnachtsmarkt wurden 
ebenso gut angenommen, wie 
Informationsabende zur Be-
zahlkarte für Geflüchtete oder 
der DANKE-Aktion, bei der 
Weihnachtsmänner an Ret-
tungsdienste und Pf legeper-
sonal verteilt wurden. Für die 
kommende Woche konnte zu-
dem ein Austausch mit einem 
Jugendoffizier der Bundes-
wehr über die aktuelle Debat-
te zu einer Wehrpflicht orga-
nisiert werden.

Nach der Zusammenlegung der Jungen Union aus Rietberg und Lan­
genberg stellte sich der Vorstand neu auf.� Foto: RSA/Steinberg

längerem Teil der gemeinsa-
men Treffen, Aktionen und 
Austausche. So passt es auch, 
dass neben dem wiedergewähl-
ten ersten Vorsitzenden Ma-
rius Peitz, die Langenber-
gerin Hannah Sellemerten 
gemeinsam mit Patrick Stöp- 

pel den stellvertretenden Vor-
sitz übernimmt. Die weiteren 
Vorstandsplätze bekleiden Da-
vid Saliba (Mitgliederbeauf-
tragter), Moritz Gödde (Social 
Media), Marla Sellemerten 
(Schatzmeisterin) und Mats 
Grieger (Schriftführer).
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 Apotheken 
Antonius-Apotheke
Lippstädter Str. 34, Mastholte, Tel. 0 29 44/58 71 35

Marien-Apotheke
Ringstr. 1, Neuenkirchen, Tel. 0 52 44/53 38

Rosen-Apotheke-Neuenkirchen
Lange Str. 117, Neuenkirchen, Tel. 0 52 44/23 47

Rosen-Apotheke-Westerwiehe
Westerwieher Str. 252, Westerwiehe, Tel. 0 52 44/90 28 83

Rotgerische Apotheke
Delbrücker Str. 12, Rietberg, Tel. 0 52 44/88 68

Südtor-Apotheke
Rathausstr. 57, Rietberg, Tel. 0 52 44/7 86 02

 Deutschlandweit gilt folgende 
Apotheken-Notdiensthotline:
Festnetz, Rufnummer 0800-0022833 (kostenlos) 
Handy, ohne Vorwahl 22833 (69 ct./Min.) 

www.akwl.de/notdienst

 • Nacht- bzw. Notdienste gelten jeweils außerhalb der
  öff entlichen Geschäftszeiten! 

In lebensbedrohlichen Notfallsituationen
ist der Rettungsdienst unter 112 zu erreichen!

 Notdienst
Mo., Di., Do. 18.00 - 8.00 Uhr am Folgetag
Mi., Fr.  13.00 - 8.00 Uhr am Folgetag
Sa., So., Feiertag   8.00 - 8.00 Uhr am Folgetag

Arztrufzentrale des Notfalldienstes 116 117

Hausärztliche Notfallpraxis 
im Städt. Krankenhaus Gütersloh und am Evang. Krankenhaus 
Lippstadt.

Zahnärzte   Tel. 0180/59 86 700
Samstag und Sonntag fi ndet der Notdienst von 10 bis 12 Uhr
in der Praxis statt. Mittwochnachmittag nach Vereinbarung

Krisendienst   Tel. 0 52 41/53 13 00
Angst, Probleme, Streit, Sucht, Einsamkeit, Lebensmüdigkeit, 
Isolation, Abhängigkeit, allgemeine Probleme Mo. - Fr. 19 - 7 Uhr, 
Sa. u. So. und an den Feiertagen 0 - 24 Uhr

Caritas-Beratungsstelle für Suchtgefährdete und -kranke so-
wie Erziehungsberatung, Familienzentrum Delbrücker Straße 1, 
Rietberg, mittwochs von 15-18 Uhr, Tel. 0 52 44/98 63 99

Tierärztlicher Notdienst für den Bereich der Tierarztpraxen
Wolfgang Brüseke, Mastholte, Bresserstr. 171, Tel. 0 29 44/311,
Bodo Lammert, Rietberg, Konrad-Adenauer-Straße 17, Tel. 1230,
Dr. Peter Ruch, Neuenkirchen, Kastanienweg 12, Tel. 92 82 00
Der dienstbereite Tierarzt ist über den Anrufbeantworter des
Haustierarztes zu erfragen.

Notdienst, Ärzte und Apotheken

Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 
Rentnerin sucht in Rietberg und Um-
gebung dringend eine 2-Zi.-Whg., ca. 
50-60 qm. Tel. 05244-77639
Wohnmobil- und Wohnwagen-Ab-
stellplätze ab sofort zu vermieten. Am 
Fischhaus 5, Rietberg. Keine Über-
nachtung! 0170-8627097

Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com
Energieberater gesucht? Kostenlo-
se Erstberatung zu Heizung, Däm-
mung, Sanierung & Förderung. Te-
lefon 05241/5046120 oder www.
wattnavigator.de

Brennholz, Kaminholz, reine Eiche, 
Scheitlänge ca. 33 cm, 3 Jahre gela-
gert, kostenlose Lieferung. Infos un-
ter 0151 52966187
Über 20 Floh.-/Tröd.-Bana.kisten je 
10€; Bollerwagen mit Licht, Heck-
klappe 30€; Retro-Kühl-Gefrier-
schrank 50€. Tel. 05258-6053671
Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 
Teppich Pakistan Bucharo Größe 
3,20 x 2,5 m, VB. Tel. 05244-3863

Reinigungskraft (m/w/d) vormit-
tags gesucht! Wir suchen ab sofort 
eine zuverlässige Reinigungskraft zur 
Reinigung unserer Räumlichkeiten in 
Mastholte nach internen Veranstal-
tungen. Beschäftigung auf gering-
fügiger Basis (Minijob). Tel. 0171-
5267795

Holzkohlegrill Türos T4 zu verkau-
fen, fahrbar + Ablage + Ansteckblech. 
6/7x benutzt, neuwertig! 350€ VB. Tel. 
0152 29706430
Gebrauchter Benzinrasenmäher (SB 
45) preisgünstig abzugeben. Tel. 0162 
8599553
Kleiner Elektrobackofen (40 x 39 x 
25) preisgünstig abzugeben. Tel. 0177 
6056927

Marathonkutsche für Pony, guter 
Zustand, Preis 700 Euro. Tel. 0160-
95157740
Junge und legereife junge Wellensit-
tiche aus 2025 abzug. Tel. 02944-7185

Kaufmann für Büromanagement/Teamassistenz 
in Teilzeit (Berufseinsteiger) mit Vorliebe für das Sozial- und Gesund-
heitswesen, Personalwesen, IT, Politik, Dienstleistungen und Verwaltung 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt Festanstellung 15-20 h/Woche.
•  abgeschlossene Ausbildung zum Kaufmann für Büromanagement
•  Basisqualifikation nach § 8 ANFÖVO NRW für Angebote zur Unterstüt-

zung im Alltag (§ 45a SGB XI)
•  Diverse Praktika im Sozial- und Gesundheitswesen
•  sicherer Umgang mit den gängigen MS-Office-Programmen
•  Teamfähigkeit, Empathie, soziales Engagement
Bevorzugte Tätigkeiten: Backoffice, Personalbüro, Datenverarbeitung, 
Buchhaltung und Rechnungswesen, allgemeine Büroorganisation.
Gern sende ich Ihnen auf Wunsch meine ausführlichen Bewerbungs-
unterlagen zu.
Ich freue mich auf Ihre Angebote unter: Bewerbung.2025@t-online.de.
EGZ nach §§ 88 SGB III ist möglich.

Familienfest in
Neuenkirchen
Neuenkrichen. Am 30. Au-
gust findet ab 14 Uhr das 
jährliche Familienfest der 
SG Neuenkirchen-Varen-
sell zur Saisoneröffnung an 
der Sporthalle Neuenkirchen 
statt. Eingeladen sind alle In-
teressierten – Mitglieder wie 
Nichtmitglieder. Für Kinder 
gibt es Spielstationen, dazu 
gibt es Speisen und Geträn-
ke. Um 15 Uhr stellen sich 
alle Mannschaften vor, um 
17.30 Uhr folgt dann das ers-
te Saisonspiel der 1. Herren.
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Carport Aludach o. Löcher, Sicht-
schutz, 1 Fenster, 460 x 310cm, 350€. 
Tel. 05258-6053671
Tischtennisspieler gesucht ab dem 
27.08. jeden Mittwoch um 18.30 in 
der Sporthalle Bokel, Hobbyspieler 
Just for Fun
Orient-Teppich 3,20 x 2,38 m mit 
Gebrauchsspuren zu verschenken. Tel.: 
05244-3863
Klavierstimmung durch gelernten 
Klavierbauer für 80 €. Junkmann Tel. 
05244-8459

Zu verschenken: Garderoben-/Klei-
derschrank, Weichholz, 180 x 180 x 
60; Bücherregal 180 x 80 x 30. Tel. 
0170-9647526
Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Spielsachen, Schaukelpferd, 
Dreirad, Bobby Car, Roller usw.? Tel. 
05244-77267
Für Senioren: Liebevolle 24-Std.-Be-
treuung aus Polen. 100% legal. Kei-
ne Vermittlungs-Kosten. Info: r.
burgfried, Tel. 05244-9089088 www.
alltaginbegleitung.de
Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Baby-/Kinder-Kleidung (ab 
Gr. 50), Schuhe, Schlaf-/Pucksäcke, 
Decken usw.? Tel. 05244-77267

Das Waisenhaus in Uganda braucht 
Ihre Hilfe. Benötigt wird alles rund 
ums Baby und Kind. Wer spendet et-
was? Tel. 05244-77267
Entrümpelung und Haushaltsauf-
lösung, Gartenservice aller Art. Kos-
tenloses Angebot unter TEL. 05242-
598320 od. 0175-2013354
Weißer Ring e.V. Gemeinnütziger 
Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten. Außenstelle für den Kreis 
Gütersloh: Kathrin Baumhus, wr-gue-
tersloh@web.de, Opfertelefon: 0151-
55164746
Wolle, Wolle, Wolle! Wir stricken für 
die Ärmsten der Armen, Wolldecken. 
Hilfsfond Uganda e.V., Spenden Sie? 
Tel. 05250-993466

Freut euch!
Der nächste

erscheint am:

04.09.2025

Absender (für eventuelle Rückfragen; bei unvollständigen Angaben keine Veröffentlichung):

Name:	 Straße:

Ort:	 Telefon:

Ich habe die oben stehenden Hinweise zu kostenpflichtigen und kostenlosen Anzeigen sorgfältig gelesen.
Bei meiner Kleinanzeige im Rietberger Stadtanzeiger handelt es sich demnach um eine
	 kostenlose private Kleinanzeige mit bis zu vier Zeilen (siehe oben).
	 private Kleinanzeige mit mehr als vier Zeilen (Grundgebühr: 15 €, zuzüglich 2 € für jede weitere Zeile).
	 kostengebundene Kleinanzeige (Preise: 4 Zeilen: 24 € / 6 Zeilen: 32 € / 8 Zeilen: 40 €).
	 Bitte geben Sie meiner Anzeige eine Chiffrenummer (Chiffregebühr: 20 € zusätzlich zum Anzeigenpreis).
	 Ich bin einverstanden, dass Sie mittels SEPA Basislastschrift-Mandat sämtliche für meine Kleinanzeige 
	 anfallenden Gebühren von meinem Konto abbuchen. Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend 
	 mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Meine Bankverbindung lautet:

Swift/BIC:	 Bank:

IBAN:	 Datum/Unterschrift:
Die Mandatsreferenz wird Ihnen separat mit der Rechnung mitgeteilt.

Bitte veröffentlichen Sie meine Anzeige in der Rubrik:
 Verkauf	  Automarkt	  Immobilien	  Verschiedenes
 Kaufgesuche	  Tiermarkt	  Bekanntschaften
 Stellenmarkt.Jobs	  Mietsachen	  Verloren.Gefunden
Anzeigentext:

Bitte leserlich und in Blockbuchstaben schreiben. Jeder Wortzwischenraum zählt als ein Kästchen.

Nicht vergessen: Kontakt unter (Telefonnummer, Adresse oder Chiffre).






mit folgendem Inhalt sind kostengebunden:
•	 gewerbliche Kauf- oder Dienstleistungsgesuche
	 bzw. Verkaufs- oder Dienstleistungsangebote
•	 Stellen- oder Jobangebote für bzw. Stellen- oder
	 Jobgesuche von Erwachsenen ( Jugendliche frei)
•	 Vermietungsangebote von Wohn- oder 
	 Geschäftsräumen
•	 Verkaufsangebote oder Kaufgesuche für
	 Immobilien aller Art
•	 sonstige gewerbliche Kleinanzeigen

mit folgendem Inhalt sind bis zu vier Zeilen kostenlos:

•	 private Kaufgesuche oder Verkaufsangebote von  
	 Gebrauchtgegenständen sowie Gebrauchtfahrzeugen  
	 sowie Tieren
•	 Jobangebote für bzw. Jobgesuche von Jugendlichen
	 bis einschließlich 18 Jahre, Schülern und Studenten
•	 Mietgesuche für privat genutzten Wohnraum
•	 private Bekanntschaftsgesuche oder -angebote
•	 sonstige private Kleinanzeigen

Aus organisatorischen Gründen können wir nur Kleinanzeigen annehmen, die auf diesem Coupon oder im In-
ternet unter www.rietberger-stadtanzeiger.de aufgegeben werden. Aus Platzgründen veröffentlichen wir pro Ab-
sender und Ausgabe maximal drei kostenlose Kleinanzeigen. Haben Sie bitte Verständnis dafür, dass wir kos-
tengebundene Kleinanzeigen oder private Kleinanzeigen mit mehr als vier Zeilen sowie Chiffreanzeigen nur 
bei sämtlichen Angaben zu Ihrer Bankverbindung abdrucken.

Kleinanzeigen

Coupon

Kleinanzeigen
aufgeben

• �Rietberger Stadtanzeiger 
Bokeler Str. 184, 33397 Rietberg-Bokel

• www.rietberger-stadtanzeiger.de

• �Stadt Kiosk Rietberg  
Tabak • Lotto • Presse & Co.
Rathausstr. 61, 33397 Rietberg

Herausgeber: 
PEINE Design & Marketing GmbH & Co. KG

Anschrift:  
Rietberger Stadtanzeiger 
Bokeler Straße 184, 33397 Rietberg-Bokel 
Telefon: 05244. 960 91-90, Fax: 05244. 960 91-99 
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Erscheinungsweise: kostenlos alle 14 Tage, 
donnerstags, im Stadtgebiet Rietberg, mit den 
Ortsteilen Bokel, Druffel, Mastholte, 
Neuenkirchen, Varensell und Westerwiehe.

Anzeigen- und Redaktionsschluss: jeweils  
17.00 Uhr, eine Woche vor dem Erscheinen. 

Auflage: 12.700 Exemplare. 
Es gilt die Preisliste vom 1. Januar 2025.

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird im 
Rietberger Stadtanzeiger auf die gleichzeitige 
Verwendung der Sprachformen männlich,  
weiblich und divers (m/w/d) verzichtet.  
Sämtliche Personenbezeichnungen gelten  
gleichermaßen für alle Geschlechter.

Für unverlangt eingesandte Manuskripte, 
Fotos und Druckvorlagen wird keine Haftung 
übernommen. Die Veröffentlichung und Kürzung 
derselben behalten wir uns vor. Namentlich 
gekennzeichnete Artikel stimmen nicht 
unbedingt mit der Meinung des Herausgebers 
überein.  Alle Rechte vorbehalten.

Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit 
schriftlicher Genehmigung des Herausgebers. 
Dies gilt insbesondere für Anzeigen.

Für eventuelle Schäden durch fehlerhafte 
Anzeigen wird Haftung nur bis zur Höhe des 
entsprechenden Anzeigenpreises übernommen.

Fiat Stilo Kom. 1.6, 103PS, ca. 
226tkm, TÜV 1.26, neu Batterie, 
Zündker., Keilrippenri., Kondens-
ar., teil. fahrbereit, Bastler, 750€. Tel. 
05258-6053671
Wohnwagen Fendt Bianco Activ 
456 SGE zu verkaufen, Erstzulassung 
2018, inkl. vieler besonderer Extras. 
Tel. 0175 8103272
Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen. Tel. 03944-36160, www.wm-
aw.de Fa. Wohnmobilcenter Am Was-
serturm
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... dann auf zur GOLDWAAGE DELBRÜCK - 
wir kaufen Ihr Altgold zu hohen Preisen an!

Gold verkaufen 
– in nur 3 Schritten:

Haben Sie noch alte 

zu Hause?
GOLDSCHÄTZEGOLDSCHÄTZE

Zahngold

Gold- und Silbermünzen 
Goldbarren

An- und Verkauf zu Top-Konditionen! 
Vergleichen Sie uns ruhig mit Ihrer Bank 

– wir sind oft günstiger!
 
 
 
 
 
 
 
 

Krügerrand · Maple Leaf · Goldmark · Degussa Hereaus 
Barren & Münzen aller Art

GOLDWAAGE DELBRÜCK
 Alter Markt 11 | 33129 Delbrück 

Telefon 0 52 50 - 5 30 46 28
- neben Bäckerei Benslips -

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag 10:00 - 17:30 Uhr 

Samstag geschlossen

Ihre Top-Adresse vor Ort 
ehrliche und seriöse Beratung – ohne Termin!

www.goldwaage-edelmetalle.de 
kunden@goldwaage-edelmetalle.de

Bringen Sie
Ihre Gold- 
schätze zu 

uns!

Erhalten Sie 
IHR Angebot - 
kostenlos und 
unverbindlich!

Sofortige 
Barauszahlung 

vor Ort 
oder per Bank- 
überweisung

Kostenlose     Expertise!
Ihre Sachverständigen der GOLDWAAGE DELBRÜCK

für Schmuck, Gold- und Silbermünzen, Übernahme kompletter Nachlässe und 
Erbschaften, ständiger Goldankauf. Warum mit weniger zufrieden geben?

Wir sind Ihr Partner in Sachen Goldankauf in Delbrück!

Ihre Vorteile:
transparente Abwicklung

kostenlose Beratung 
vom Fachmann

hoher Goldkurs

sofortige Wertermittlung 
& Barauszahlung

Terminvereinbarung 
möglich

Silberankauf Münzen

AnkaufLuxus- und Golduhren

Zahngold Goldschmuck

Silberbesteck- und 
Silberschmuck

Silberbesteck 
800, 835, 925

Silberauflage 
90, 100, 120, 150

Wir kaufen 
Goldmünzen, 

Silbermünzen, 
Platinmünzen und 
Palladiummünzen 

zu hohen 
Ankaufspreisen!

Wir sind interessiert an 
verschiedensten Luxus- 

und Golduhren wie:

Rolex, 
Patek Philippe, Audemars 

Piguet, Cartier 
u.v.m.

Schmuck, Uhren, Silber, Zahngold, 
Barren & Münzen, Platin

Wir zahlen top Preise!
Bei der Goldwaage Delbrück wird auch der 
Wert einzelner Schmuckstücke berechnet.

Wo andere Ankäufer nur den reinen Goldwert 
bezahlen, berücksichtigen wir auch Steinbesatz, 

Hersteller und Zustand

Ganz gleich ob 
Dentallegierungen, 
Zahnkronen, Inlays 

oder Brücken.
Wir nehmen auch 

verunreinigtes Zahngold 
entgegen.

In allen Farben 
und Formen, mit 

Edelsteinen, Brillanten 
oder Diamanten.

Auch defekten oder 
verunreinigten Schmuck 

kaufen wir an.

… mit Zähnen … ungereinigt 
… oder mit Prothesen

Es spielt keine Rolle ob Ihr Zahngold sauber 
oder verunreinigt ist, ob mit oder ohne Zähne 
oder auch mit Anhaftungen wie Keramik oder 

Metall, Sie werden staunen, was Ihre alten 
Gold-Kronen noch wert sind.

Durschnittswerte von 50 € bis 500 € 
und mehr für Ihr Zahngold!

Sofortige Wertermittlung 
und Barauszahlung!

Schon kleinste 
Mengen lohnen 

sich !!!


